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Vorwort

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

in diesem Jahresbericht möchten wir über das Einsatz-, Übungs- und Veranstaltungsgeschehen, über 
personelle und materielle Veränderungen sowie über das alltägliche Vorgehen innerhalb der 
Feuerwehr Herten berichten.

Nach der Verabschiedung des stellv. Leiters und des Leiters der Feuerwehr aus dem aktiven Dienst im 
Vorjahr stand das Jahr 2024 ganz im Zeichen der kommissarischen Amtsführung. Die große Ehre 
dieser Verantwortung haben mein Stellvertreter Thorsten Geldermann und ich gerne übernommen. 
Darüber hinaus gab es auch einen Wechsel in der Funktion des Sprechers der Freiwilligen Feuerwehr. 
Nach vorheriger Wahl übergab Theo Koch dieses Amt zum 01.08.2024 an seinen Nachfolger Peter 
Huge.

Neben den personellen Veränderungen und Umstrukturierungen, fanden auch materielle 
Neuerungen in diesem Jahr statt. Es wurden sowohl ein neues Hilfeleistungslöschfahrzeug als auch 
eine neue Drehleiter in Dienst gestellt. Zusätzlich wurde noch ein neues Mehrzweckfahrzeug und ein 
neuer Pkw für die beruflichen Kräfte angeschafft. Diese Anschaffungen nach aktuellem Stand der 
Technik bieten immer eine Verbesserung der Qualitätsstandards für alle Kameradinnen und 
Kameraden.

Im vergangenen Jahr sind die Gesamteinsatzzahlen leicht angestiegen. Da es in 2024 kein wirklich 
großes Sturm- und Unwetterereignis zu bearbeiten gab, sind die Hilfeleistungseinsätze etwas 
zurückgegangen. Demgegenüber hat die Anzahl der Brandeinsätze um knapp ein Drittel 
zugenommen. Dies betrifft vorrangig eine gestiegene Anzahl von kleineren bis mittleren 
Brandereignissen.

Der Brandeinsatz in einem Gewerbebetrieb im Hertener Süden im Frühjahr des vergangenen Jahres 
möchte ich besonders hervorheben.
Die erste Alarmierung dazu lautete „Gewerbebrand klein“. Schnell zeigte sich, dass das Feuer sich zu 
einem Großbrand entwickelte, der alle Hertener Einsatzkräfte sowie weitere Unterstützung mit 
Löschzügen der Feuerwehren Recklinghausen und Marl erforderte. Zusätzlich wurde die Feuerwehr 
Datteln mit dem AB-Atemschutz, der Gefahrstoffmesszug des Kreises Recklinghausen, das THW 
Ortsverband Herten und das DRK Recklinghausen in den weit über 12 Stunden andauernden Einsatz 
eingebunden. Den unterstützenden Einheiten möchte ich an dieser Stelle meinen herzlichen Dank für 
die nachbarschaftliche Hilfe aussprechen. Diese zeigt einmal mehr, wie reibungslos die 
interkommunale und organisationsübergreifende Unterstützung, insbesondere im Einsatzfall, 
funktioniert. Darüber hinaus mussten an den darauffolgenden zwei Tagen noch mehrfach 
Nachlöscharbeiten während des Objektabrisses getätigt werden.

Zur weiteren Qualitätssteigerung des Rettungsdienstes ist im Hertener Norden, erst einmal als 
Übergangslösung, am Gerätehaus des Löschzuges Westerholt, der dritte Rettungswagen stationiert 
worden. Mittelfristig wird eine zusätzliche Rettungswache in erster Linie zur Versorgung der Hertener 
Bevölkerung in den nördlichen Stadtteilen errichtet. Diese Veränderungen ergeben sich aus dem 
aktuellen Rettungsdienstbedarfsplan des Kreises Recklinghausen als Träger des Rettungsdienstes.
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Wie eingangs im Vorwort in personeller Hinsicht zur kommissarischen Amtsleitung erwähnt, wird das 
neue Jahr mit der Besetzung eines neu ernannten Amtsleiters starten. Somit werden nun weitere 
Weichen für eine in Zukunft leistungsstarke Feuerwehr, die den örtlichen Verhältnissen stets 
anzupassen ist, gestellt.

Mein besonderer Dank gilt der geleisteten Arbeit und dem unermüdlichen Einsatz aller 
Kameradinnen und Kameraden der ehrenamtlichen Löschzüge und Jugendfeuerwehren sowie den 
Ehrenabteilungen im vergangenen Jahr. Ebenso natürlich dem Engagement der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der beruflichen Feuerwehr.

Nicht zuletzt möchte ich mich für die sehr gute Zusammenarbeit mit den Ausschüssen, dem Rat der 
Stadt sowie der Verwaltung und den Mitarbeitern des Hertener Immobilienbetrieb sehr herzlich 
bedanken.

Herten im März 2025,

mit kameradschaftlichen Grüßen

Jörg Stier
Stellv. Leiter der Feuerwehr
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1.0 Organisation und Stärke

Die Stadt Herten hat aufgrund des § 3 des Gesetzes über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den 
Katastrophenschutz (BHKG) NRW eine den örtlichen Verhältnissen entsprechende leistungsfähige 
Feuerwehr vorzuhalten. Die Feuerwehr Herten ist somit eine Einrichtung der Gemeinde.

Das Amt des Leiters der Feuerwehr im Sinne des § 11 Abs. 4 BHKG wurde kommissarisch seit dem 
01.10.2023 bis zum 31.12.2024 von Brandamtsrat Jörg Stier ausgeübt.

Organisiert ist die Feuerwehr Herten als Berufsfeuerwehr mit Freiwilliger Feuerwehr, d. h. sie 
besteht aus einer Berufsfeuerwehr mit hauptamtlichen Kräften und einer Freiwilligen Feuerwehr mit
ehrenamtlichen Kräften.
Neben den Kräften der Berufsfeuerwehr, die ihren 24-Stunden-Dienst auf der Feuer- und Rettungs-
wache in Herten-Mitte versehen und auch für den Rettungsdienst zuständig sind, verfügt die 
Feuerwehr Herten über drei ehrenamtliche Löschzüge. Diese sind in Herten-Mitte, Scherlebeck und 
Westerholt in jeweils eigenen Gerätehäusern stationiert.
Im Bereich des Rettungsdienstes wird das Personal der Berufsfeuerwehr durch tariflich Beschäftigte 
im 24-Stunden-Dienst ergänzt. 

Um den notwendigen Nachwuchs zu erhalten und die Jugendarbeit zu fördern, unterhält die 
Feuerwehr drei Jugendfeuerwehrgruppen. Dem entsprechenden Löschzug ist jeweils die 
Jugendfeuerwehrgruppe Herten, Scherlebeck bzw. Westerholt zugeordnet.

Die Ehrenabteilung setzt sich aus den vier Gruppen Herten, Scherlebeck, Westerholt und 
Berufsfeuerwehr zusammen.

Außerdem unterhält die Feuerwehr Herten eine Sportabteilung.

1.1 Personalstärke der Feuerwehr

Die Personalstärke unterteilt sich wie folgt:
2020 2021 2022 2023 2024

Gesamtstärke der Feuerwehr Herten 356 368 377 375 387
Berufsfeuerwehr 84 82 87 89 95
davon tarifl. Beschäftigte im 
Rettungsdienst + NotSan Azubis

8+5 11+2 9+4 11+5 9+8

Löschzug 1 Herten 52 53 47 40 45
Löschzug 2 Scherlebeck 53 53 55 59 62
Löschzug 3 Westerholt 55 55 54 53 53
Jugendfeuerwehr Herten 21 24 26 22 24
Jugendfeuerwehr Scherlebeck 17 15 23 22 19
Jugendfeuerwehr Westerholt 13 22 22 24 23
Ehrenabteilung Herten 20 20 20 20 20
Ehrenabteilung Scherlebeck 15 16 15 16 16
Ehrenabteilung Westerholt 25 25 25 26 24
Ehrenabteilung Berufsfeuerwehr 1 3 3 4 6
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Von den 95 Kräften der Berufsfeuerwehr Herten engagieren sich in den ehrenamtlichen Löschzügen 
zusätzlich:

 im Löschzug I 11 Einsatzkräfte
 im Löschzug II   8 Einsatzkräfte
 im Löschzug III   8 Einsatzkräfte

In auswärtigen Feuerwehren sind von den beruflichen Einsatzkräften 10 ehrenamtlich aktiv.

Für die Bewältigung verschiedenster Einsätze ist die personelle Stärke der Einsatzabteilung 
ausschlaggebend.

Personalentwicklung der Einsatzabteilung
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Nachfolgend wird die Organisation der Feuerwehr bildlich dargestellt.

Rat der Stadt Herten

Bürgermeister: Matthias Müller
Ausschuss für Sicherheit, Feuerschutz und Ordnungswesen: Nicole Barciaga

Dezernent, Stadtkämmerer und Beigeordneter: Dr. Oliver Lind 

Berufsfeuerwehr mit Freiwilliger Feuerwehr
komm. Leiter der Feuerwehr: BAR Jörg Stier

komm. stellv. Leiter der Feuerwehr: BAR Thorsten Geldermann
Sprecher der Freiwilligen Feuerwehr: BOI Peter Huge

Berufsfeuerwehr Ehrenamtliche Kräfte

komm. Leiter der 
Berufsfeuerwehr
BAR Jörg Stier

Löschzug 1
Herten

Löschzug 2
Scherlebeck

Löschzug 3
Westerholt

Abteilungsleiter
Einsatz/Organisation/Ausbildung
BAR Jörg Stier

Löschzugführer
BI Marco Gebuhr

Löschzugführer
BOI Carsten Suppanz

Löschzugführer
StBI Christian Lackmann

Abteilungsleiter
Vorbeugender Brandschutz/
Freiwillige Feuerwehr
BAR Roland Schulz

stellv. Löschzugführer
HBM Ralf Kreska

stellv. Löschzugführer
BI Andreas Schmidt

stellv. Löschzugführer
BI Moritz Winkler
BI Florian Piechkamp

komm. stellv. Leiter der 
Berufsfeuerwehr
Abteilungsleiter
Technik/PSA/Sicherheit
BAR Thorsten Geldermann
Abteilungsleiter
Rettungsdienst
BA Claas Tido Hoffmann

Jugendfeuerwehr 
Herten
BM Nico Weichhaus
BM Pascal Ogoniak

Jugendfeuerwehr 
Scherlebeck
HFM Lukas Gertz
UBM André Strecker
HFM Dennis Dubielzek

Jugendfeuerwehr 
Westerholt
OBM Fabian Diekötter
OFF Eva Piechkamp
HFM Sven Liebendahl

Wachabteilung 1
BA Michael Spiekermann
HBM Alexander Ponzini

Ehrenabteilung 
Herten
HBM Peter Stawitzki

Ehrenabteilung 
Scherlebeck
OBM Dieter Mattukat

Ehrenabteilung 
Westerholt
HBM Peter Herder

Wachabteilung 2
BA Hermann Huge
HBM Piérre Klasmann

PSU (Psychosoziale Unterstützung)
Sigi Klaas

Wachabteilung 3
BA Dominik Straßmann
HBM Christian Krol

Sportabteilung
OBM Marvin Freitag
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1.2 Zu- und Abgänge

2020 2021 2022 2023 2024
Zugänge Abgänge Zugänge Abgänge Zugänge Abgänge Zugänge Abgänge Zugänge Abgänge

ehrenamtl.
14 12 28 13 27 22 19 23 27 21

beruflich
0 1 1 3 6 2 4 4 8 3

tarifl. 
Beschäftigte 0 1 2 0 0 2 4 2 0 2
Azubi 
NotSan 1 1 0 2 2 0 3 2 3 0

1.3 Beförderungen

- zum Feuerwehrmann: Alexander, Bastian LZ 1
Jurkus, Lukas LZ 2
Koziollek, Richard LZ 2

- zum Hauptfeuerwehrmann: Ohm, Tobias LZ 2
Schoppen, Nico LZ 3
Wendhausen, Julian LZ 3

- zum/zur Unterbrandmeister/in: Aresu, Andreas LZ 1
Skupin, Kim Miriam LZ 1
Gertz, Lukas LZ 2

- zum Brandmeister: Klasmann, Sebastian LZ 1
Weichhaus, Nico LZ 1
Koch, Florian LZ 2
Wippermann, Pascal LZ 2
Klasmann, Thorsten LZ 3
Stach, Maximilian LZ 3

- zum Oberbrandmeister: Just, Christian LZ 3
Würfel, Manuel LZ 3

- zum Brandinspektor: Müller, Jörg LZ 2

- zum Brandoberinspektor: Lauer, Thorsten LZ 2
Volkmer, Miro LZ 2
Mund, Hendric LZ 3

- zum Stadtbrandinspektor: Windhausen, Michael LZ 1

- zum Brandamtmann: Huge, Hermann BF
Straßmann, Dominik BF

- zum Brandamtsrat: Stier, Jörg BF
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1.4 Aufnahmen

Einstellung Wache als Brandmeisteranwärter: Kremerskothen, Johanna
Oberhag, Robin
Reimann, Jan
Stach, Maximilian
Wisniewski, Matthias

Einstellung Wache als Brandmeister: Renkes, Patrick
Weichhaus, Nico

Einstellung Wache als Hauptbrandmeister: Kisselbach, Matthias

AZUBIs NotSan: Hemmer, Jasmin
Schwarzbäcker, Tim
Söll, Lukas

LZ Herten: Rangosch, Stephan
Desens, Dominik
Dörper, Sophia
Ogoniak, Joeline
Santucci, Nicole
Santucci, Tino

LZ Westerholt: Ehebrecht, Björn
Kreft, Manuel

1.5 Übernahmen in die Stammwehr

aus der Jugendfeuerwehr in den Löschzug:

- Herten: Neuhaus, Dominik
Winter, Leonard

- Scherlebeck: Baumeister, Marlon Luc
Galicic, Gianluca
Graneis, Leonard
Ramthun, Chantal
Ramthun, Larissa
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1.6 Ehrungen

- 10 Jahre: Bugzel, Felix
Bredtmann, Thilo
Heinbach, Jan Hendrik
Kesseboom, Leon
Pavlidis, Anastasios Stelianos
Siegeln, Daniel

- 25 Jahre: Anklam, Dirk
Hoffmann, Claas-Tido

- 35 Jahre: Klasmann, Pièrre
Kühn, Christian

- 40 Jahre: Lauer, Thorsten
Müller, Jörg
Nellißen, Volker
Wilczynski, Martin

- 50 Jahre: Iserloh, Ludger

1.7 Ernennungen

zum Sprecher der Freiwilligen Feuerwehr: Huge, Peter 

zum Jugendfeuerwehrwart JFW Westerholt: Diekötter, Fabian

zum/zur stellv. Jugenfeuerwehrwart*in JFW Westerholt: Liebendahl, Sven
Piechkamp, Eva Maria

1.8 Entlassungen

als Sprecher der Freiwilligen Feuerwehr: Koch, Theo

als Jugendfeuerwehrwart JFW Westerholt: Lensmann, Rouven



Jahresbericht 2024

12

Jahresbericht 2024

2.0 Alarm- und Einsatzdienst

2.1 Feuerwehreinsätze

Im Berichtsjahr wurde die Feuerwehr zu 1051 Einsätzen (ohne Rettungsdienst) gerufen. Diese 
Einsätze gliedern sich wie folgt auf:

2020 2021 2022 2023 2024

Brände 325 261 327 313 399

Hilfeleistungen 659 697 729 737 652

davon Falschalarme 165 147 186 176 213

davon böswillige Alarme 6 6 4 4 10

Gesamteinsätze 984 958 1056 1050 1051
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2.2 Art der Einsätze

Klassifizierung 2020 2021 2022 2023 2024
Großbrände 3 2 4 1 2
Mittelbrände 6 1 5 7 10
Kleinbrände 98 69 99 81 100
Kaminbrände 1 4 4 2 1
Menschen in Notlage 26 135* 146* 102* 125*
Tiere in Notlage 67 68 61 50 25
Einstürze von Baulichkeiten 1 0 1 1 0
Verkehrsunfälle 48 40 26 44 49
Sturm- und Wasserschäden 103 85 108 96 47
Beseitigung von Ölspuren 81 82 78 64 77
Gasausströmung 14 15 6 20 10
sonstige technische 
Hilfeleistungen

40 62 40 67 46

GSG Einsätze 9 7 3 2 2
Höhenrettung 4 0 2 4 7
Überörtliche Hilfe 6 5 4 10 9
*geänderte Zählweise im Zusammenhang mit Einsatzstichwort „Person hinter verschl. Wohnungstür“ seit 2021

2.3 Art der Einsatzstellen (Brandeinsätze)

Brandstellen 2020 2021 2022 2023 2024
Wohngebäude 46 43 57 48 34
Verwaltungs- und Bürogebäude 3 3 1 3 1
Landwirtschaftliche Anwesen 0 0 0 0 0
Industriebetriebe 6 5 5 11 9
Gewerbebetriebe 21 13 4 5 10
Versammlungsstätten 1 2 1 1 1
Fahrzeuge 8 4 8 9 10
Straße 25 6 20 14 21
Krankenhaus / Altenheim 4 4 4 5 6
Wald- und Flächenbrände 5 1 1 0 4
andere Freigelände 50 30 55 50 60

gesamt 169 111 146 146 156
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2.4 Einsatzhäufigkeit

2020 2021 2022 2023 2024
Berufsfeuerwehr (o. Rettungsd.) 962 897 986 1019 1009
Löschzug Herten 84 112 92 75 101
Löschzug Scherlebeck 43 34 38 33 38
Löschzug Westerholt 45 41 49 34 44
Höhenretter BF Herten 3 3 2 3 7
dienstfreie Kräfte 3 2 2 0 2

2.5 Arbeitsstunden

Im Berichtsjahr wurden von den Angehörigen der Feuerwehr Herten nur bei Einsätzen 7774,3 
Arbeitsstunden (Vorjahr 6643,38) geleistet.
In 115,4 Einsatzstunden (Vorjahr 106,17) wurden 492 Geräte des umluftunabhängigen 
Atemschutzes (Vorjahr 397) zur Sicherung der Einsatzkräfte eingesetzt.

2.6 Bemerkenswerte Brand- und Hilfeleistungseinsätze

Auf den folgenden Seiten wird von verschiedenen Einsätzen berichtet, die in der Lokalpresse 
besondere Beachtung fanden.
An dieser Stelle möchten wir uns ausdrücklich bei den Lokalredaktionen der örtlichen Presse für die 
vertrauensvolle und sachliche Zusammenarbeit bedanken.
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Großbrand Gewerbebetrieb, Hohewardstr.

Am 29.02.2024 wurden wir um 10:03 Uhr mit dem Stichwort „Gewerbebrand klein“ zu einem der 
größten Einsätze der vergangenen Jahre alarmiert. 
Anfangs waren die Löschzüge BF, Herten und Scherlebeck alarmiert.

Bei Eintreffen war im rückwärtigen Lager des Gebäudes eine starke, helle Rauchentwicklung zu 
sehen. Es war klar, dass dieser Einsatz dauern wird. Somit 
wurde der Löschzug Westerholt zur Grundschutzsicherung 
alarmiert.
Die anfängliche Lage eskalierte aber immer weiter. So 
berichtete der erste Angriffstrupp, dass er trotz massivem 
Löschwassereinsatz keine Erfolge erzielt und der Brand sich 
weiter ausbreitet.

Im weiteren Einsatzverlauf waren alle Löschzüge der Feuerwehr Herten an der Einsatzstelle, ebenso 
die dienstfreien Kräfte.
Aufgrund der massiven Rauchentwicklung wurde eine Nina Warnung ausgegeben, die im 
Einsatzverlauf immer weiter ausgedehnt wurde. Ebenso wurde der Messzug „Kreis Recklinghausen“ 
alarmiert, der selbstständig einen Messeinsatz durchführte und letztendlich weit über die Hertener 
Stadtgrenzen hinaus Messungen durchführen musste. 
Die Firmen Klaeser und AGR mussten geräumt werden, da der Wind den Rauch direkt auf deren 
Betriebsgelände drückte. Das Industriegebiet Hohewardstr. wurde komplett gesperrt. LKW die aus 
dem Industriegebiet herausfahren mussten wurden noch in drei Blöcken an der Einsatzstelle 
vorbeigelassen. Alle weiteren Personen mussten das Gebiet über die Umgehung vor der Halde 
Hoheward in Richtung Ewaldgelände verlassen. Auch das war eine Besonderheit, die wir so noch 
nicht hatten.
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Da der Brand weiterhin an Intensität zunahm und weitere Einsatzkräfte an der Einsatzstelle 
erforderlich waren und zu einem späteren Zeitpunkt auch Ablösung für die erschöpften Einsatzkräfte 
benötigt wurde, erhielten wir Unterstützung aus vielen Städten des Kreises Recklinghausen.

Leider dehnte sich der Brand auf uns nicht vorhersehbaren Wegen innerhalb des Gebäudes immer 
weiter aus und es zeigte sich, dass wir das Gebäude trotz aller Bemühungen nicht halten können. Es 
brannte bis auf die Grundmauern nieder und wurde noch am selben Tag teilweise eingerissen. 

Die ehrenamtlichen Kollegen aus Recklinghausen und Marl unterstützten uns bei den Löscharbeiten. 
Ebenso kamen die hauptamtlichen Kollegen aus Recklinghausen und Marl mit Sonderlöschmitteln, 
Pressesprecher und auch dem AB Atemschutz zum Einsatz. Unsere Ehrenabteilung sorgte anfangs für 
die Verpflegung an der Einsatzstelle. Dieses wurde im weiteren Verlauf vom DRK Recklinghausen 
übernommen. Die Fa. Aldi stellte uns ihre Kantine als Speise- und Ruheraum zur Verfügung.

Unsere eigene Sicherheit wurde durch den Rettungsdienst der Feuerwehren Herten, Recklinghausen, 
Oer-Erkenschwick und Herne sichergestellt. Dass dieses notwendig war zeigte sich auch im 
Einsatzverlauf. Ein Kollege klagte im Einsatz über Kreislaufprobleme. Er wurde durch den 
anwesenden Notarzt untersucht und ein Transport ins St. Elisabeth Hospital Herten veranlasst. 
Glücklicherweise waren die gesundheitlichen Probleme nur von kurzer Dauer und der Kollege konnte 
zügig wieder entlassen werden.

Letzten Endes waren die Löscharbeiten in der Nacht gegen 1:00 Uhr beendet – Hier gilt auch nochmal 
unser Dank der Drohneneinheit der Feuerwehr Recklinghausen sowie dem „Trupp UL“ des THW 
Herten. Durch die in den Drohnen eingebauten Wärmebildkameras konnte die Brandbekämpfung 
insbesondere auch während der Nachlöscharbeiten sehr zielgerichtet durchgeführt werden. Zudem 
leuchtete uns die „Fachgruppe N“ des THW Herten die Einsatzstelle großflächig aus.

In den folgenden zwei Tagen wurde die Feuerwehr noch mehrmals zu Nachlöscharbeiten gerufen. 
Am Samstag den 02.03.2024 wurden die Kräfte der BF und des LZ Herten zum letzten Mal zu dieser 
Einsatzstelle alarmiert. Nach Abschluss der Nachlöscharbeiten kam es zu keiner weiteren 
Alarmierung.

Insgesamt waren ca. 185 Kräfte an diesem Einsatz beteiligt. Es hat sich wieder einmal gezeigt, dass 
Zusammenarbeit über die Stadtgrenzen hinaus, aber auch mit anderen Organisationen wie dem 
THW, der Betriebsfeuerwehr des RZR, der Polizei sowie dem DRK sehr gut funktionieren.

Christian Trachternach
       -Einsatzleiter-
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Hertener Allgemeine vom 10.01.2024

Hertener Allgemeine vom 20.01.2024
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Hertener Allgemeine vom 03.02.2024
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Hertener Allgemeine vom 01.03.2024
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Hertener Allgemeine vom 02.03.2024
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Hertener Allgemeine vom 23.03.2024
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Hertener Allgemeine vom 02.04.2024
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Hertener Allgemeine vom 19.04.2024
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Hertener Allgemeine vom 23.04.2024
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Hertener Allgemeine vom 10.05.2024
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Hertener Allgemeine vom 21.05.2024
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Hertener Allgemeine vom 08.07.2024
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Hertener Allgemeine vom 15.07.2024
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Hertener Allgemeine vom 28.08.2024
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Hertener Allgemeine vom 17.09.2024

Hertener Allgemeine vom 27.09.2024
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Hertener Allgemeine vom 05.10.2024
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Hertener Allgemeine vom 07.10.2024
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Hertener Allgemeine vom 30.12.2024
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Hertener Allgemeine vom 02.01.2025
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3.0 Ausbildung und Veranstaltungen

3.1 Ausbildung

- in den Löschzügen

In den Löschzügen fand regelmäßig, zweimal im Monat Übungsdienst statt. Zusätzlich wurden in den 
einzelnen Zügen Sonderausbildungen, teilweise an zusätzlichen Dienstabenden, in folgenden 
Bereichen durchgeführt:

- Fahrer- und Maschinistenausbildung
- Ausbildung an der DLK
- im Bereich ManV (Massenanfall von Verletzten)
- im Bereich der ECS (Einsatzgruppe Chemie- und Strahlenschutz)

- am Institut der Feuerwehr Münster:

Lehrgang B VI: Hoffmann, Claas-Tido BF

Lehrgang B IV: Kreska, Ralf BF

Lehrgang ZF Basis: Pieper, Hermann-Josef LZ 1

Lehrgang ZF Aufbau: Müller, Jörg LZ 2

Lehrgang HA GF-Aufbau: Lucaß, André BF
Spermann, Lars BF

Lehrgang GF-Basis: Kühn, Patrick BF
Höhnisch, Christoph BF
Schwalm, Christian BF
Spermann, Lars BF
Granitza, Marcel LZ 1
Große Homann, Jörg LZ 2
Strecker, André LZ 2
Klasmann, Thorsten LZ 3
Stach, Maximilian LZ 3

Sicherheitsbeauftragter der Feuerwehren: Trachternach, Christian BF
Urban, Sören BF
Zimmermann, Marcus BF
Japp, Thorsten LZ 1
Prinz, Stephan LZ 2
Smits, Johannes LZ 2
Buschfeld, Claus LZ 3
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- innerhalb der Feuerwehr Herten:

Truppmann I (Modul 1-4): Alexander, Bastian LZ 1
(19.02.2024 – 16.03.2024) Beckmann, Elisabeth LZ 1

Hübel, Jens LZ 1
Heinbach, Lars LZ 2
Koziollek, Richard LZ 2
Neuhaus, Dominik JFW1
Winter, Leonard JFW1
Baumeister, Marlon JFW2
Graneis, Leonard JFW2
Lauer, Justus JFW2
Ramthun, Chantal JFW2
Ramthun, Larissa JFW2

Sprechfunker: Beckmann, Elisabeth LZ 1
(08.01.2024 – 13.01.2024) Hübel, Jens LZ 1

Heinbach, Lars LZ 2
Jurkus, Lukas LZ 2
Koziollek, Richard LZ 2
Neuhaus, Dominik JFW 1
Wisniewski, Lukas JFW 1
Baumeister, Marlon JFW 2
Graneis, Leonard JFW 2
Lauer, Justus JFW 2
Ramthun, Chantal JFW 2
Ranthun, Larissa JFW 2

Atemschutzgeräteträger: Alexander, Bastian LZ 1
(26.08.2024 – 14.09.2024) Beckmann, Elisabeth LZ 1

Hübel, Jens LZ 1
Baumeister, Marlon LZ 2
Heinbach, Lars LZ 2
Ramthun, Chantal LZ 2
Ramthun, Larissa LZ 2
Schoppen, Nico LZ 3
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3.2 Dienstbesprechungen und Versammlungen

Im Berichtsjahr wurden folgende Dienstbesprechungen durchgeführt:

2020 2021 2022 2023 2024
Zusammenkunft der Wehrführer des Kreises 
Recklinghausen

15 12 8 6 4

Arbeitskreis Wachleiter (neu seit 2018) 8 7 7 9 9
Zugführerdienstbesprechungen 4 5 5 5 5
Arbeitskreis Rettungsdienst(QM, Schule, Hygiene 
und Praxisanleiter)

0 6 7 10 7

Arbeitskreis Gefährliche Stoffe und Güter 3 2 2 2 2
Arbeitskreis Vorbeugender Brandschutz auf 
Kreisebene

1 0 2 1 1

Arbeitskreis Vorbeugender Brandschutz auf 
Bezirksebene

2 1 2 1 2

Arbeitskreis VB der AGBF- NRW 2 1 2 1 2
Arbeitskreis Ausbildung BI Kreis Recklinghausen 5 6 5 5 5
Arbeitskreis Ausbildung Kreis Recklinghausen 0 0 1 1 1
Arbeitskreis Ausbildung FW Herten - 2 4 3 2
Arbeitskreis Information und Kommunikation 2 1 2 1 1
Arbeitskreis Taktik 3 3 2 2 2

3.3 Gemeinsame Einsätze, Übungen, Veranstaltungen und Wettkämpfe

29.02.2024 Großbrand Gewerbebetrieb, Hohewardstr.

01.03.2024 Jahreshauptversammlung der gesamten Wehr in der Rosa-Parks-
Gesamtschule Herten

21.09.2024 Leistungswettkampf
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3.4 Aus der Arbeit der einzelnen Züge und Gruppen

Jahresbericht der Jugendfeuerwehr Gruppe Herten

Das Jahr 2024 war gefüllt mit vielen tollen Ereignissen und besonderen Momenten. Wie jedes Jahr 
begann 2024 für uns mit den klassischen feuerwehrtechnischen Ausbildungsinhalten, welchen wir 
uns widmeten. 
Die Dienstabende wurden immer spannend und abwechslungsreich gestaltet, sodass wir immer viel 
Spaß hatten und Ausbildungsinhalte hängen blieben. 

Ein ganz besonderes Highlight in diesem Jahr war unser Berufsfeuerwehrtag. Hier absolvierten wir 
einen 24-Stunden-Dienst und arbeiteten diverse vorbereitete Übungs-Einsatzlagen ab. 
Auch arbeiteten wir gemeinsam mit der Berufsfeuerwehr zusammen und durften beispielsweise an 
der Ausbildung an der neuen Drehleiter teilnehmen und dort spannende Einblicke erlangen. 

Neben unserem klassischen feuerwehrtechnischen Dienst, gestalteten unsere Ausbilder das weitere 
Jahr abwechslungsreich, etwa mit Spieleabenden und Sporteinheiten. 
Darüber hinaus arbeiteten wir eng mit der Einsatzabteilung des Löschzuges zusammen und durften 
diversen Veranstaltungen beiwohnen. 

Zum Jahresabschluss sahnten wir natürlich noch Weihnachtsgeschenke ab und konnten das Jahr 
somit glücklich und erfolgreich abschließen. 

Hiermit bedanken wir uns bei allen Beteiligten mit einem kräftigen… 

-Gut Wehr-
Nico Weichhaus
Jugendfeuerwehrwart

Jahresbericht der Jugendfeuerwehr Gruppe Scherlebeck

Das vergangene Jahr war für die Gruppe Scherlebeck wieder ein spannendes und aufschlussreiches 
Jahr mit einigen Highlights. Beispielsweise sind hier der Besuch der Atemschutzstrecke, der 24-
Stunden-Dienst oder die Besichtigung der Feuerwehr Gelsenkirchen zu nennen.
Nach vielen theoretischen Dienstabenden waren wir Anfang des Jahres froh, unsere Erste Hilfe 
Kenntnisse aufzufrischen. Zudem konnten wir auf der Atemschutzstrecke in Marl neue Erfahrungen 
in der FwDV 7 gewinnen.
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Am 05.05.2024 ging es für uns, gemeinsam mit der Jugendfeuerwehr Westerholt und dem THW, zum 
„Knappenmarkt“. Vor Ort konnten wir viele Menschen für die Jugendfeuerwehr begeistern.

In den Wochen vor dem 24 Stunden Dienst, übten wir fleißig die FwDV 3, damit wir möglichst gut 
vorbereitet sind. 
Dann war es endlich soweit und wir haben im Mai unser Können beim 24-Stunden-Dienst unter 
Beweis gestellt. Wir hatten einige einprägsame Einsätze. Wir konnten unsere Kenntnisse der Ersten 
Hilfe sowie der technischen Hilfeleistung bei einem Unfall an der Zeche Schlägel und Eisen einsetzen, 
sowie bei einem „Landwirtschaftsbrand“. Dort konnten wir schon von weitem eine Rauchsäule 
sehen. Es brannte eine große Holzhütte in voller Ausdehnung. Aber auch das haben wir gemeinsam 
gemeistert.
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Auch wurden wir zu einer Explosion in der Straße „Im Brinken“ alarmiert. Vor Ort trafen wir auf einen 
panischen Bewohner der uns den Einsatz nicht leichter gemacht hat. 

Zudem kam das THW Herten zu uns und zeigte uns ihre Drohnen, welche wir sehr beeindruckend 
fanden. 
Während wir gemütlich am Lagerfeuer saßen, wurden wir zum nächsten Einsatz alarmiert. Gemeldet 
war ein Garagenbrand, welcher sich vor Ort bestätigt hat. 

Vielen Dank an alle Unterstützer für das tolle Wochenende!
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In den Herbstferien konnten wir den „Großen“ dann unser Können zeigen. Wir wurden traditionell zu 
einer gemeinsamen Übung mit dem Löschzug eingeladen. Die angenommene Lage war ein Feuer in 
einer Lagerhalle, wobei wir herausfanden, dass zwei Personen vermisst werden. Diese konnten wir 
zusammen erfolgreich retten. 

Gegen Ende des Jahres konnten wir die Feuerwehr Gelsenkirchen besuchen. Wir durften die 
Leitstelle, deren Fuhrpark und das Brandhaus sehen, dadurch haben wir einen tollen Einblick 
bekommen.

Zum Jahresabschluss außer Haus waren wir in diesem Jahr im „Copa Ca Backum“. Dort konnten wir 
uns ordentlich austoben. Bei unserem letzten Dienstabend bestellten wir Pizza und haben das Jahr 
2024 Revue passieren lassen.
Abschließend möchten wir uns als Jugendfeuerwehr Scherlebeck bei unseren Ausbildern, den 
Jugendwarten und allen Unterstützern bedanken. Ohne euch wäre dieses Jahr nicht möglich 
gewesen.
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Gut Wehr!
Lukas Gertz

Jugendfeuerwehrwart

Jahresbericht der Jugendfeuerwehr Gruppe Westerholt

Die Gruppe Westerholt hat zum Jahreswechsel eine Anzahl von 23 Mitgliedern, davon fünf Mädchen 
und 18 Jungen. Auf der Warteliste befindet sich aktuell ein Kind. In diesem Berichtsjahr wurde der 
Stammwehr niemand überstellt.

In diesem Jahr starteten wir nicht wie gewohnt ins neue Jahr, denn es gab personelle Veränderungen 
bei unserer Führung und so hatten wir zunächst einmal eine Verabschiedung: unser Jugendwart 
Rouven Lensmann trat von seinem Amt zurück und wir ließen es uns nicht nehmen, ihm für die 
geleistete Arbeit in den letzten fünf Jahren zu danken. Gemeinsam mit den Ausbildern und mit der 
Hilfe der Eltern überraschten wir Rouven am ersten Dienstabend im März mit Kuchen und einem 
Geschenk. Wir danken Rouven an dieser Stelle auch noch einmal recht herzlich für all die Mühen und 
die Zeit, die er für unsere Jugendfeuerwehr investiert hat. Danke Rouven! Wir freuen uns, dass du 
uns zumindest als Ausbilder ein Stück weit erhalten bleibst. 

In diesem Jahr konnten wir auch wieder wie gewohnt unseren Öffentlichkeitsveranstaltungen 
nachgehen. Hierzu zählte unter anderem der Knappenmarkt am 6. Mai. Zusammen mit der 
Jugendfeuerwehr Scherlebeck und der Jugend des THW OV Herten konnte unsere Jugend zeigen, was 
sie zum Umgang mit unseren Geräten und Fahrzeugen wissen. Das Werbematerial war schnell 
verteilt und Interessierte von unserer Technik begeistert.

Am Pfingstwochenende hieß es „Tasche packen“, denn es ging zum wiederholten Male ins Zeltlager 
in Menden. Im Freibad „Leitmecke“ wurde Teamwork beim Aufbau der Zelte und beim Vorbereiten 
der Mahlzeiten unter Beweis gestellt. Beim offiziellen Beginn des Zeltlagers, das traditionell durch 
das Entzünden des Lagerfeuers geschieht, konnten wir schon auf eine turbulente Anreise 
zurückblicken, bei der um ein Haar das Brennholz in Westerholt bleiben musste - hier retteten uns 
aber liebe Menschen aus Löschzug und Förderverein mit einem Privatfahrzeug. 
Bei wunderbarem Wetter konnten sich die Jugendlichen im und am Wasser austoben. Auch der 
übliche „Wimpelklau“ wurde hervorragend von den Kameraden der Stammwehr geplant. So gut, 
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dass sich unsere Jugend gezwungen sah, den Wimpel gegen Snacks und Getränke zurückzukaufen. 
Mit der Pfingstkirmes am Sonntag konnte das Zeltlager einen guten Abschluss finden, die meisten 
Angehörigen unserer Jugend sollen anschließend laut Eltern mehrere Tage durchgeschlafen haben.

Nach langer Zeit fand in diesem Jahr mal wieder ein Tag der offenen Tür bei uns statt: am 30. Juni 
öffneten wir die Tore und Türen unseres Gerätehauses und konnten vielen Besuchern einen Einblick 
geben, wie es bei unserer Feuerwehr so läuft. Wir als Jugendfeuerwehr waren den ganzen Tag in 
herausragender Anzahl mit dabei. Wir haben bei der Ausgabe von Essen und Getränken geholfen und 
alles dafür getan, dass der Tag ein erfolgreicher wurde.  

In diesem Jahr konnten wir uns wieder einmal an der Durchführung der Bertlicher Straßenläufe 
beteiligen. Mit unserer Gruppe besetzten wir die uns zugeteilten Versorgungsstationen und 
unterstützen die Läufer jeweils mit isotonischen Getränken und Bananen bei ihrer Etappe. In diesem 
Jahr konnten wir zusätzlich auf durchweg gutes Wetter bei allen drei Läufen zurückblicken.

Bereits seit geraumer Zeit belegen die Heldenabende auf unseren Dienstplänen Zeiträume, in denen 
wir uns mit der Gruppe auch mit nicht feuerwehrtechnischen Themen auseinandersetzen. In diesem 
Jahr verbrachten wir einen besonderen Heldenabend im Alma Park in Gelsenkirchen. Hier konnten 
wir aus verschiedenen Möglichkeiten wählen und uns mal so richtig auspowern. Manche spielten 
Fußball, andere bewiesen ihr Geschick beim Poolball, wieder andere spielten eine Runde Minigolf mit 
unseren Ausbildern. Zudem gab es immer wieder spannende Matches am Airhockeytisch. 

Der allgemeine Dienstbetrieb stand natürlich auch in diesem Jahr im wöchentlichen Fokus. 
Besonders herauszustellen ist hier der Besuch der Atemschutzstrecke in Marl, bei dem die 
Jugendlichen erste wertvolle Kontakte mit der uns allen bekannten Übungsstrecke knüpfen konnten. 
Außerdem zu erwähnen ist an dieser Stelle der Übungsabend beim THW, bei dem uns unsere 
Nachbarn vom OV Herten gezeigt haben, was ihre Arbeit so besonders macht. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle ausdrücklich für die tolle und kameradschaftliche Zusammenarbeit, vor allem mit dem 
Team der Jugend des THW Hertens. Wir schätzen den Austausch und diese Möglichkeiten sehr! 
Auch unsere Stammwehr unterstütze uns in diesem Jahr besonders: gleich mehrere Übungsabende 
wurden von Mitglieder des Löschzuges gestaltet - auch hierfür möchten wir uns herzlich bedanken! 
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Am 20. November hielten wir unsere außerordentliche Hauptversammlung ab, während der die 
Gruppe ihren neuen Vorstand gewählt hat. In einer (mehr oder weniger) spannenden Wahl wurde 
der neue Vorstand unserer Jugendfeuerwehr gewählt. Leif Buckmann bleibt unser Gruppensprecher, 
auch sein Stellvertreter Hendrik Lackmann bleibt uns erhalten. Ebenfalls gleich wurde der Posten des 
Kassierers mit Lars Hake besetzt. Eine Änderung beim stellvertretenden Kassierer gab es zu 
verzeichnen: dies übernimmt dieses Mal Lutz Hake. Erster Schriftführer bleibt Sukhraj Singh Bains 
und sein Stellvertreter ist neu: Nico Warmbier. Wir wünschen dem Vorstand immer gutes Gelingen. 

Am 27. November fand die Jahreshauptversammlung statt, bei der wir das Jahr zusammen mit den 
eingeladenen Ehrengästen, Eltern und der Jugend zusammenfassten. Hierbei wurde der 
Jahresbericht des Schriftführers vorgetragen, sowie konkrete Projekte und das nächste 
Pfingstwochenende im neuen Jahr besprochen. Zudem hatten die Eltern die Möglichkeit, endlich 
einmal zu sehen, warum sie ihre Kinder mittwochs immer zu uns schicken: ein Einsatz unterbrach die 
Versammlung zwar nur kurz, wir führten diese allerdings dann in merkbar abgeschwächter 
Besucherstärke durch. 

Am 18. Dezember konnten wir das Jahr in den Räumlichkeiten unseres Löschzuges ausklingen lassen. 
Im Rahmen einer Diashow ließen wir das Jahr mit seinen Höhen und Tiefen Revue passieren. Bei 
heißer Pizza, kalten und warmen Getränken planten wir das nächste Jahr und besprachen aktuelle 
Dinge der Gruppe.
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Wir sind für das nächste Jahr im Bereich des Ausbilderteams herausfordernd dünn aufgestellt, was 
die Mitarbeit der älteren JF-Mitglieder wieder einmal stärker in den Fokus rücken lässt. 
Nichtsdestotrotz freuen wir uns auf neue Herausforderungen und auf alles, was da kommen mag. 
Außerdem blicken wir freudig ins nächste Jahr, in dem wir zwei Kameraden und eine Kameradin der 
Jugendfeuerwehr zum Grundlehrgang schicken können. 

An dieser Stelle möchten wir uns für die Zusammenarbeit mit allen uns unterstützenden Personen 
und Gruppen bedanken. Ohne Sie und Euch wäre unsere Arbeit so in der Art nicht möglich.

Gut Wehr,
Ihre Jugendwarte und Ausbilder, sowie die gesamte Jugendfeuerwehr Herten Gruppe Westerholt

Jahresbericht des Löschzuges Herten

Ein weiteres ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. Auch im Jahr 2024 konnten wir einen lobenswerten 
Zuwachs an neuen Qualifikationen im Löschzug vermelden. Neben der Grundausbildung fand auch 
ein Lehrgang für Atemschutzgeräteträger statt. Zudem wurden zwei Einsatzkräfte am Institut der 
Feuerwehr zum Gruppenführer ausgebildet. Eine weitere Einsatzkraft konnte ebenfalls am IdF zum 
Zugführer ausgebildet werden.
Eine weitere Besonderheit im letzten Jahr war die Ausbildung der „Sondermaschinisten“. Die 
Kameraden wurden mit dem Umgang mit bspw. dem WLF vertraut gemacht. Gepaart mit einer 
eigenen Melderschleife können so Fahrzeuge wie das WLF und der GW-Hygiene vom Löschzug 
nachgeführt werden.
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Im April besuchten einige Kameraden des Löschzuges die 
Sonderausstellung „Brandgefährlich“ in Düsseldorf. In dieser konnten sie sich ein Bild über die 
Veränderung der Feuerwehr nach der Machtübernahme verschaffen. Der Besuch der Ausstellung hat 
für die Kameraden eine wichtige Bedeutung. Sie konnten sehen, wie wichtig es für sie ist, sich für 
Menschlichkeit einzusetzen und sich gegen Extremismus zu stellen.

Auch von Einsätzen war das vergangene Jahr geprägt. Einige davon werden auch noch Jahre später in 
den Köpfen der Kameraden bleiben. Im Februar wurde der Löschzug zu einem Großbrand einer 
Auto,- und Tuningwerkstatt im Hertener Industriegebiet alarmiert. Das Großfeuer beschäftige die 
Kameraden drei Tage. Hier war es wieder einmal wichtig, dass innerhalb des Löschzuges ein so hoher 
Ausbildungsstand herrscht. 
Einige hundert Meter weiter folgte im September ein weiterer Zeitaufwendiger Einsatz, welcher 
glimpflich ausgegangen ist. Ein ca. 40 Fuß großer Container mit alten Batterien/Akkus fing Feuer. Dies 
weckte Erinnerungen an den vergangenen Großbrand. Da sich das Feuer hier aber nur auf diesen 
Container beschränkte, konnte eine Brandausbreitung hier durch den schnellen Einsatz von u. a. von 
Löschschaum verhindert werden.
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Traditionen sind auch innerhalb der Feuerwehr wichtig. Und genau, um einige Traditionen aufrecht 
zu erhalten, fanden in diesem Jahr zwei besondere Veranstaltungen statt: 

Im Mai fand unsere jährliche Vatertagsübung mit der Jugendfeuerwehr statt. Diese Übung konnten 
wir, wie bereits in den Vorjahren, auf dem Gelände von Bauer Godde abhalten. Simuliert wurde ein 
Flächenbrand auf einem der Felder. Die Übung war ein voller Erfolg.
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Im Oktober dieses Jahres konnte der Löschzug Herten die interkommunale Zusammenarbeit weiter 
stärken. So wurde eine gemeinsame Übung inklusive Koordonationsfahrten mit dem Löschzug in der 
Wanne aus Herne abgehalten. Zusätzlich konnten sich die Führungskräfte beider Löschzüge während 
dieser Übung mit der Stabsarbeit beschäftigen. Die Übung war ein voller Erfolg und alle gestellten 
Aufgaben wurden mit Bravour gemeistert.

Das Beste kommt zum Schluss:
Auch in diesem Jahr konnten wir unser Oktoberfest feiern! Auch das 11. Oktoberfest des Löschzuges 
war ein voller Erfolg und kam bei allen Gästen gut an. Und nach dem Fest ist vor dem Fest: Die 
Planungen für unser 12. Oktoberfest sind bereits im vollen Gange!
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An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Unterstützern innerhalb und außerhalb der Feuerwehr 
danken. Ohne den Rückhalt aus familiärer und freundschaftlicher Richtung wäre vieles nicht möglich 
gewesen.
Wir wünschen allen ein erfolgreiches Jahr 2025.

Gut Wehr!

Justin Ruppik
-Schriftführer-

Jahresbericht des Löschzuges Scherlebeck

Der Löschzug Scherlebeck konnte im vergangenen Jahr auf eine Vielzahl von herausfordernden 
Einsätzen zurückblicken. Abseits der weltweiten Pandemie und dem Bürgerentscheid, welche in den 
letzten Jahren die öffentliche Diskussion prägten, lag der Fokus im Jahr 2024 vor allem auf der 
Weiterentwicklung der Einsatzbereitschaft und der Stärkung des Teamgeists. Unsere Einsatzkräfte 
zeigten erneut, dass sie in der Lage sind, flexibel und professionell auf die unterschiedlichsten 
Anforderungen zu reagieren.

Gegenüber dem Vorjahr hatten wir einen leichten Anstieg der Einsatzzahlen zu verzeichnen. 
Im Besonderen zu nennen sind hier der Brand einer Gartenlaube in einer Scherlebecker 
Kleingartenanlage (18.01.), der Großbrand in einem Gewerbebetrieb im Hertener Süden (29.02.), 
ein Kleingebäudebrand in Scherlebeck (18.04.), bei dem mehrere PKW den Flammen zum Opfer 
fielen, ein weiterer Kleingebäudebrand an den Fischteichen in der Ried (27.06.), zu welchem wir 
während eines Dienstabends alarmiert wurden, sowie der letzte Einsatz des Jahres bei der DAR 
(29.12.), bei dem wir einen eigenen Einsatzabschnitt abarbeiteten.

Neben dem Einsatzdienst wurde auch fleißig geübt. Die alljährliche Übung mit unserer 
Jugendfeuerwehr führten wir bei der Firma Beton- und Monierbau durch. Hier hatten unsere 
Kameradinnen und Kameraden wieder die Möglichkeit, ihre Taktiken in verschiedenen 
Einsatzabschnitten zu demonstrieren und an die Jugendlichen weiterzugeben. Eine weitere 
spannende Übung fand in einem alten Heizungskeller eines Gebäudes der Vonovia statt. Außerdem 
absolvierten wir wieder zahlreiche ABC-Übungen, bei denen wir auch in ungewöhnlichen Situationen 
das Arbeiten unter CSA trainierten.
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Ein besonderer Moment war im vergangenen Jahr die Ehrung des Kameraden Josef Balzer, der auf 
60 Jahre Feuerwehrdienst zurückblicken konnte. 
Da er bei der Jahreshauptversammlung leider nicht anwesend war, fand die Ehrung bei ihm zu Hause 
statt – ein emotionaler und würdiger Anlass, um ihm für sein langjähriges Engagement zu danken.

Im Mai stand unser Tag der offenen Tür an, welcher wieder einmal ein großer Erfolg war. Zahlreiche 
Besucher nutzten die Gelegenheit, mehr über unsere Arbeit und die verschiedenen Aufgaben der 
Feuerwehr zu erfahren. Es war eine großartige Möglichkeit, die Feuerwehr näher kennenzulernen 
und den Austausch mit der Bevölkerung zu fördern.
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Im August folgten wir einer Einladung des Löschzugs Lette der Feuerwehr Coesfeld zum 100-jährigen 
Jubiläum. Neben einem großen Festumzug und einer ausgelassenen Feier im Festzelt gab es auch 
eine Oldtimer-Ausstellung, bei der wir die historische DL 18 der Feuerwehr Herten präsentieren 
durften.

Erstmalig nach der Corona-Pandemie fand wieder unser Schlagerabend statt. Die Veranstaltung 
wurde hervorragend angenommen und es war schön zu sehen, wie die Gäste das Event genossen. 
Der Abend bot nicht nur eine willkommene Abwechslung vom Alltag, sondern auch die Gelegenheit, 
einfach mal abzuschalten und die Musik zu genießen. Es war ein gelungener Abend, der uns allen viel 
Freude bereitete.

Der alljährliche Familienwandertag und die Nikolausfeier standen auch in diesem Jahr wieder auf 
dem Programm und wurden von den Kameradinnen und Kameraden und deren Familien bestens 
angenommen. Diese Traditionen sind eine wichtige Gelegenheit, den Teamgeist zu stärken und 
gemeinsam Zeit abseits des Dienstes zu verbringen.



Jahresbericht 2024

52

Jahresbericht 2024

Auch im privaten Bereich gab es freudige Ereignisse. Im vergangenen Jahr gab es gleich drei 
Hochzeiten unserer Kameraden. Außerdem durften sich vier Kameraden über Nachwuchs freuen. 
Wir gratulieren herzlich und wünschen den frisch Vermählten und den glücklichen Eltern alles Gute 
für die Zukunft!

Wir blicken auf ein erfolgreiches Jahr zurück und freuen uns darauf, gemeinsam in die Zukunft zu 
gehen und weiterhin zuverlässig und professionell für unsere Gemeinde da zu sein.

Stephan Prinz
-Schriftführer-

Jahresbericht des Löschzuges Westerholt
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Auch im Jahr 2024 blicken wir auf ein ereignisreiches und arbeitsintensives Jahr zurück.
Der gesamte Löschzug hat wieder viel Zeit in Ausbildung und Einsätze gesteckt. Neben den
„normalen Einsätzen“, wurden wir im vergangenen Jahr mehrmals zu überörtlichen Einsätzen nach 
Recklinghausen alarmiert.
Dort übernahmen wir den Grundschutz oder unterstützten die Feuerwehr Recklinghausen mit 
Mannschaft und Gerät und bei einem Großbrand auf der Raiffeisenstraße.

In diesem Jahr bekam die Berufsfeuerwehr Herten ihre neue Drehleiter.
Das heißt für uns, dass die „alte“ Drehleiter in den Löschzug Westerholt wechselt. Somit wurde an 
zahlreichen Abenden, auch in den Sommerferien, unsere Drehleiter-Maschinisten intensiv 
ausgebildet.
Somit konnten wir die offizielle Übergabe an den Löschzug  Westerholt Anfang September 
abschließen.
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Neben den Einsätzen und Übungsdiensten war der Löschzug ebenfalls wieder sehr aktiv.

Anfang des Jahres starteten wir mit einem Neujahrsempfang am Löschzug.
Eingeladen waren neben den Löschzugmitgliedern auch die Familien, die Jugendfeuerwehr und die 
Ehrenabteilung. Gemeinsam konnten wir bei gemütlichem Lagerfeuer, Stockbrot und anderen 
wärmenden Getränken, ein paar schöne, gemütliche Stunden verleben.

Auch in diesem Jahr konnten wir traditionell unseren Tanz in den Mai feiern.
Neben vielen Freunden aus unseren Nachbarlöschzügen und dem THW, konnten wir wieder viele 
nette Leute bei uns begrüßen. Wir freuen uns jetzt schon auf das kommende Fest.
Da wir das Zeltlager im vergangenen Jahr um ein paar Wochen verschoben haben, konnten wir den 
Vatertag mal wieder bei uns am Gerätehaus feiern.
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Dann war es wieder so weit, unser Zeltlager stand wieder an. Diesmal ging es nicht nach Monschau 
an der Rur, sondern nach Holland, wo unsere Kammeraden von der Brandweer Rhenen einen 
Zeltplatz auf einem Bauernhof ausgesucht hatten.
Auch wenn das Wetter etwas trockener hätte sein können, war die Stimmung trotzdem ausgelassen. 
Somit konnten am Lagerfeuer wieder alten Dönekens aufgefrischt werden. Es war schön zu sehen, 
dass aus beiden Löschzügen einige jüngere Kammeraden die Tradition weiterführen.
Nur so kann die Freundschaft und Tradition weitergeführt werden.

Im Juni startete die Europameisterschaft im eigenen Land.
Dazu haben wir uns bis zum Ende des Turnieres mit Familie, der Jugendfeuerwehr und Freunden 
getroffen, um unsere Nationalmannschaft anzufeuern.

Ende Juni haben wird seit langer Zeit mal wieder ein Tag der offenen Tür am Gerätehaus 
ausgerichtet. Neben der Fahrzeugaustellung wurden interessante Löschübungen durchgeführt. Es 
gab auch einen Feuerlöschtrainer, der ebenfalls auf sehr großes Interesse gestoßen ist. Tatkräftig 
unterstützt wurden wir durch die Jugendfeuerwehr samt ihren Eltern und unseren Familien.
Die Veranstaltung war ein voller Erfolg!!!
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Erstmalig waren wir dieses Jahr im September zu einem Katastrophenschutztag in Rhenen 
eingeladen. Neben zahlreichen Feuerwehr Oldtimern wurden auch viele Spezialfahrzeuge aus 
Holland vorgestellt Wir stellten dort unser LF 20 Kats aus und beantworteten viele Fragen. Bei 
diesem Treffen lernten sich auch die Jugendfeuerwehren beider Löschzüge kennen.

Anfang November fuhren wir ein letztes Mal in dem Jahr nach Rhenen.
Der Anlass dieses Besuches war das 40-jährige Jubiläum des Brandweer Vereins. Verbunden mit einer 
Übernachtung waren wir zum Festakt der Feuerwehr in den bekannten Panda Zoo eingeladen. Dort 
wurden wir von der Bürgermeisterin und dem Vorsitzenden herzlich begrüßt.
Nach der Urkunden Verleihung, konnten wir noch eine ganz besondere Ehrung vornehmen.
Der Kamerad Corne Verhoerks wurde mit der Medaille für international Zusammenarbeit in Bronze, 
vom Deutschen Feuerwehr Verband geehrt.
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Somit schließt sich langsam der Kreis und ein neues Jahr steht in den Startlöchern. Der neue 
Brandschutz Bedarfsplan steht an und ein neuer Leiter der Feuerwehr nimmt seine Aufgaben auf.

Wir bedanken uns bei Rat und Verwaltung, bei den Löschzügen, der Berufsfeuerwehr und den 
scheidenden kommissarischen Leitern der Feuerwehr, J. Stier und T. Geldermann. 

Vor allem gilt der Dank unseren Familien, die unsere Arbeit stets unterstützen.

Somit möchte ich diesen Jahresbericht beenden und verbleibe mit einem 
„Gut Wehr“ aus Westerholt!

Christian Lackmann, Löschzugführer Westerholt
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Jahresbericht der Ehrenabteilung Herten

Die Ehrenabteilung trifft sich einmal pro Monat und tauscht sich bei den Zusammenkünften über 
verschiedenste Themen der Feuerwehr wie über Themen des Alltags aus. So wurde z. B. von der 
Wache die neue Drehleiter vorgestellt und die Technik und die Einsatzmöglichkeiten der neuen Leiter 
erläutert. Bei einem anderen Treffen hat ein Polizeibeamter des Präventionskommissariats die 
verschiedensten technischen Hilfsmittel zur Einbruchssicherung für Häuser und Wohnungen 
vorgestellt. Die Treffen der Ehrenabteilung waren gut besucht und zeigten durch die rege Beteiligung 
das Zusammengehörigkeitsgefühl der Abteilung.

Zu den Höhepunkten zählten der gemeinsame Frühschoppen der Ehrenabteilungen der Hertener 
Löschzüge und der Ehrenabteilung der Löschzüge Hochlar und In der Wanne sowie die 
Weihnachtsfeier mit den Ehepartnern und Witwen der verstorbenen Kameraden am 3. Dezember im 
Seniorenheim Backumer Tal an der Feldstraße.
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Hervorzuheben ist das gute Verhältnis der Abteilung zum Löschzug. Die Ehrenabteilung ist zu allen 
Übungsabenden des Löschzuges sowie seinen anderen Veranstaltungen und Feiern eingeladen. 
Ferner unterstützt der Löschzug tatkräftig alle Treffen der Ehrenabteilung.

Die Versorgungseinheit wurde dreimal alarmiert. Beim Großbrand in Herten-Süd im Februar mussten 
über einhundert Kameradinnen und Kameraden mit einem warmen Mittagessen versorgt werden, 
desgleichen im Oktober bei einer gemeinsamen Übung der Löschzüge Herten und In der Wanne. 
Ende Dezember hat die Einheit bei einem Brand bei der AGR die Löschzüge wie die Wache mit einem 
Frühstück versorgt.

Wir danken den Kameradinnen und Kameraden für die gute und reibungslose Zusammenarbeit und 
wünschen allen ein friedvolles Jahr 2025.

Gut Wehr!

Ulrich Gallwitz
Schriftführer

Jahresbericht der Ehrenabteilung Scherlebeck

Das Berichtsjahr 2024 war wieder vollgestopft mit Veranstaltungen, die die Möglichkeit des 
Gedankenaustausches und gemütlichen Miteinanders boten und das Zusammengehörigkeitsgefühl 
untereinander und in gemeinsamen Aktionen mit dem Löschzug Scherlebeck stärkten. Über einige 
dieser Ereignisse soll in dieser Nachschau berichtet werden.

Jahreshauptversammlung des Löschzuges Scherlebeck am 02.02.2024
Am 02.02.2024 folgten 7 Kameraden unserer Abteilung der Einladung des Löschzuges Scherlebeck zu 
dessen Jahreshauptversammlung. Besondere Beachtung fand dabei der Jahresbericht des Löschzuges 
über die besonderen Ereignisse im Berichtsjahr und die Informationen aus den einzelnen 
Arbeitsgruppen sowie aus der Jungendfeuerwehr. Nach Beendigung des geschäftlichen Teiles 
nutzten wir noch lange die Gelegenheit zu Gesprächen mit den Kameraden des Löschzuges. Für unser 
leibliches Wohl war wieder bestens gesorgt.

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr am 01.03.2024 in der Rosa-Parks-Gesamtschule
In diesem Jahr war der Löschzug Scherlebeck mit der Ausrichtung der Jahreshauptversammlung 
betraut. Von unserer Gruppe waren an diesem Abend 7 Mitglieder erschienen. Die 
Jahreshauptversammlung bietet jedes Jahr die Bühne und den angemessenen Rahmen für die Ehrung 
von Kameraden, die im Berichtsjahr ein besonderes Dienstjubiläum begingen. Von unserer Gruppe 
wurden in diesem Jahr die Kameraden Paul Reimer und Willi Beckmann für 50 Jahre Mitgliedschaft in 
der Feuerwehr geehrt. Die Ehrung der Kameraden Josef Balzer und Martin Marzalla, die bereits 60 
Jahre der Feuerwehr angehörten, konnte nicht vorgenommen werden, da beide an diesem Abend 
nicht anwesend waren. Nach Beendigung des offiziellen Teils der Hauptversammlung durch den 
Leiter der Hertener Feuerwehr gab es noch eine Stärkung und danach die Möglichkeit des 
Gedankenaustausches unter den Anwesenden. 

Ehrung der Kameraden Josef Balzer und Martin Marzalla am 10.03.2024
Wie bereits erwähnt, bildet die Jahreshauptversammlung der gesamten Wehr jährlich den 
angemessenen Rahmen zur Ehrung der Mitglieder, die sich durch langjährige Mitgliedschaft in der 
Feuerwehr Herten besonders hervorgetan haben. Bei einer Zusammenkunft am 10.03.2024 auf dem 
Hof Balzer, dem zahlreiche Feuerwehrkameraden des Löschzuges Scherlebeck, der Jugendfeuerwehr 
Scherlebeck und der Ehrenabteilung anwesend waren, wurde die Ehrung der Kameraden Josef Balzer 
und Martin Marzalla nachgeholt. Der kommissarische Leiter der Feuerwehr Herten, Jörg Stier, vollzog 
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die Ehrung der Kameraden Josef Balzer und Martin Marzalla für 60 Jahre Mitgliedschaft in der 
Feuerwehr und somit Dienst am Bürger, sprach Glückwünsche aus und richtete Dankesworte für die 
geleistete Arbeit an die Jubilare. Diese übernahmen dabei auch die für diesen Fall vorgesehenen 
Orden und Ehrenzeichen des Feuerwehrverbandes des Kreises, der Stadt Herten, des Löschzuges und 
der Ehrenabteilung. An dieser Stelle soll noch besonders erwähnt werden, dass insbesondere der 
Kamerad Josef Balzer mit dieser Aktion überrascht werden sollte, was trotz dieser schwierigen 
Umstände voll gelungen war, denn Ehefrau, Kinder, Enkel und viele Personen aus dem engsten 
Umfeld mussten ja in die Vorbereitungen eingebunden werden. Beim Anblick dieser großen Zahl von 
Feuerwehrkräften war Josef dann auch den Tränen nah, was man ihm ansehen konnten. Für die bei 
solchen Ereignissen zur späteren Erinnerung angefertigten Fotos wurde als Hintergrund auch die alte 
Drehleiter der Feuerwehr DL 18 in Stellung gebracht. Als krönender Abschluß wurde dann auch noch 
eine Fahrt mit der DL 18 für die Jubilare ermöglicht.

Frühlingstreffen am 10.04.2024 in der Gaststätte „Vatis Dorfkrug“ in Hochlar
Das Frühlingstreffen ist in der Regel das erste jährliche Zusammentreffen mit unseren Frauen
in gemütlicher Runde. In diesem Jahr waren von unserer Gruppe 22 Personen der Einladung gefolgt 
und hatten sich in den Räumen der Gaststätte eingefunden. Wir haben dort für uns passende Räume 
vorgefunden, gemütlich gesessen und geredet, gut gegessen und somit einen schönen Abend 
verbracht. Es bleibt zu erwähnen, dass Elisabeth Reimer wieder den Kostenbeitrag für das Essen aus 
der Vereinskassen schön verpackt hatte und zur Freude der Empfänger verteilen konnte. Ihr sei hier 
nochmals herzlich gedankt.

Einladung von der Ehrenabteilung des Löschzuges Herten zum 09.06.24
Die Ehrenabteilung des Löschzuges Herten hatte unsere Gruppe, die Ehrenabteilung des Löschzuges 
Westerholt und die Gruppen aus Hochlar und Herne, In der Wanne, zu einem gemeinsamen 
Frühschoppen eingeladen. Dazu hatten wir uns am Sonntag, dem 09.06.24, mit 7 Personen unserer 
Gruppe im Gerätehaus des Löschzuges Herten eingefunden. In den Gesprächen wurde über 
gemeinsam durchgeführte Einsätze geredet und über besondere Erlebnisse der anwesenden 
Kameraden in ihrem Feuerwehrleben, die sie besonders betroffen gemacht haben und deshalb in 
ihrem Gedächtnis haften geblieben sind, Gedanken ausgetauscht. Natürlich waren auch lustige 
Anekdoten aus dem Feuerwehralltag sowie Urlaub und Freizeit Gesprächstoff. Wer in Herten zu Gast 
ist, weiß, dass hier die Gaumenfreuden nie zu kurz kommen. Es war insgesamt ein sehr gelungener 
Tag.

Jahresausflug am 07.08.2024
Unser diesjähriger gemeinsamer Jahresausflug mit unseren Frauen führte uns mit einem vom Traktor 
gezogenen Planwagen auf die Halde Hoheward im Hertener Süden. Auf dem Weg zum 151 über NN 
hohen Haldengipfel hatten wir eine schöne Aussicht auf die Metropole Ruhr und konnten erleben, 
wie sich rechts und links des Auffahrtsweges die Natur die Halde erobert. Eine mitgereiste 
Gästeführerin gab Auskunft über die Entwicklung der Halde und den Strukturwandel in der Region. 
Oben angekommen gab die Gästeführerin ihr Wissen über die Sonnenuhr und das 
Horizontobservatorium an uns weiter. Das Wetter ließ einen weiten Rundumblick bis nach 
Dortmund, Bochum, Essen und den Kreis Recklinghausen zu. Mit den bleibenden Eindrücken begann 
dann nach ca. zwei Stunden die Abfahrt zum Ausgangspunkt auf dem Ewaldgelände. 
Nach dem Ausflug auf die Halde begaben wir uns dann gemeinsam in die Gaststätte „Schnitzelhaus 
Christ“, wo wir in gemütlicher Runde den Tag ausklingen ließen.
An diesem Tag hatten sich 11 Frauen und 10 Männer unserer Gruppe zu diesem Erlebnis 
zusammengefunden. 

Weihnachtsfeier am 04.12.2024
Wie schon in den vergangenen Jahren beendeten wir auch in diesem Jahr wieder unsere Aktivitäten 
zusammen mit unseren Frauen und trafen uns dazu im Café des Wohn- und Pflegeheims Getrudenau, 
Scherlebecker Straße 264. 13 Frauen und 10 Männer unserer Gruppe waren zusammengekommen,
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um in vorweihnachtlicher Stimmung zusammen zu sein, Gedanken auszutauschen und uns mit Kaffee 
und Kuchen verwöhnen zu lassen. Elisabeth Reimer hatte wieder mit ihren arbeitsaufwändigen 
Bastelarbeiten für passenden Tischschmuck gesorgt und darin den Kassenanteil an den 
Verzehrkosten an jeden Anwesenden angeheftet. Die Gruppenmitglieder verabschiedeten sich mit 
den besten Wünschen für die Weihnachtszeit und den folgenden Jahreswechsel mit dem Gefühl, 
einen schönen Tag verlebt zu haben. Für besondere Freude beim Antritt des Heimweges sorgte auch 
noch die Übergabe eines Weihnachtssterns für die heimische Blumenbank.

Mitgliederzahl
Am Ende des Berichtsjahres gehörten 16 Feuerwehrkameraden unserer Gruppe an. Zu einigen 
Veranstaltungen werden auch ihre Frauen bzw. Lebenspartner und 3 Witwen verstorbener 
Kameraden eingeladen. 

Gut Wehr!

Wilhelm Beckmann
Schriftführer

Jahresbericht der Ehrenabteilung Westerholt

Das Jahr 2024 war ein Jahr das leider geprägt war durch den frühen Tod unserer Kameraden Ingo 
Gehrmann und Hendrik Kuhlmann. Wir werden ihr Andenken in Ehren halten. 

Unsere regelmäßigen Treffen fanden wie gewohnt statt. Sowie das gemeinschaftliche Essen mit 
unseren Frauen.

Einige Kameraden haben aktiv bei der Veranstaltung „Tanz in den Mai“, des LZ III geholfen. 

Am 9. Juni haben wir beim schönsten Wetter am Frühschoppen der Ehrenabteilung LZ I 
teilgenommen. Die Kameraden hatten es sehr gut vorbereitet und durchgeführt. Danke dafür.
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Im Oktober sind wir dann mit der Stammwehr gemeinsam nach Rhenen gefahren. Der Löschzug war 
von den Kameraden der Brandweer Rhenen zu ihrem 100-jährigen Bestehen eingeladen worden. Die 
Feier fand im Tierpark Rhenen statt. Es war ein sehr schöner Abend.

Wir möchten uns auf diesem Weg nochmals für die herzliche Unterstützung durch die Stammwehr 
bedanken.

Als Jahresabschluss im Dezember kamen wir fast alle noch mal im Gerätehaus zusammen.

Gut Wehr
Martin Höhnisch
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4.0 Aus den Abteilungen

4.1 Abteilung Technik, PSA und Sicherheit

4.1.1 Fahrzeuge der Feuerwehr Herten

Löschzug Fahrzeug Baujahr

Wache MZF Mehrzweckfahrzeug 2024
Kdow Kommandowagen 2014
Kdow Kommandowagen 2017
PKW Personenkraftwagen 2024
KEF Kleineinsatzfahrzeug 2020
HLF 20 Hilfeleistungslöschfahrzeug 2024
DLA(K) 23/12 Drehleiter mit Korb 2024
ELF I Einsatzleitfahrzeug 2022
WLF I Wechselladerfahrzeug 2005
WLF II Wechselladerfahrzeug 2007
GW Hygiene Gerätewagen 2015
AB-TankW Abrollbehälter Tank Wasser 2004
AB-Mulde Abrollbehälter Mulde 2005
AB-ManV Abrollbehälter Massenanfall Verletzte 2005 (Kreis)
AB-Rüst Abrollbehälter Rüst 2006
AB- Logistik Abrollbehälter Logistik 2006
DL 18 Drehleiter 

(wird als Museums-DL gepflegt)
1954

Löschzug I MTF Mannschaftstransportfahrzeug 2021
HLF 20 Hilfeleistungslöschfahrzeug 2014
HLF 20 Hilfeleistungslöschfahrzeug 2008
LF    10 Löschgruppenfahrzeug 2006

Löschzug II MTF Mannschaftstransportfahrzeug 2018
HLF 20 Hilfeleistungslöschfahrzeug 2015
LF 20 Löschgruppenfahrzeug 2005
LF 10 Löschgruppenfahrzeug 2005
GW-G Gerätewagen-Gefahrgut 2013
(LF 20 KatS) Löschgruppenfahrzeug

(z.Zt. Standort LZ Herten)
2020 (Bund)

Löschzug III MTF Mannschaftstransportfahrzeug 2020
LF 20 Löschgruppenfahrzeug 2020
LF 10 Löschgruppenfahrzeug 2005
DLA(K) 23/12 Drehleiter mit Korb 2003
LF 20 KatS Löschgruppenfahrzeug 2015
MTF Mannschaftstransportfahrzeug

Fahrzeug der Jugendfeuerwehr
2010
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4.1.2 Neu- und Ersatzbeschaffung von Fahrzeugen

HLF 20 Berufsfeuerwehr

Vom 10.12. bis 12.12.2023 fand die Abnahme des neuen HLF 20 der Berufsfeuerwehr bei der Firma 
Rosenbauer Deutschland GmbH in Luckenwalde statt.
Das Fahrzeug konnte nach umfangreicher Mängelbeseitigung sowie Einweisung und Schulung des 
Betriebspersonals am 29. Februar in Dienst gestellt werden.
Das bisherige HLF 20 versieht fort an seinen Dienst als zweites HLF des Löschzug Herten. Gleichzeitig 
wird es als Reservefahrzeug der BF eingesetzt.

Als wichtige Neuerung ist hier die Beachtung des Unfall- bzw. Mitarbeiterschutzes zu erwähnen. So 
erfolgt die Dachentnahme der Steck- und Schiebleiter vollautomatisch von der Standfläche aus. Eine 
Dachbegehung ist nicht mehr erforderlich. Der Ausstieg aus dem Mannschaftsraum erfolgt über eine 
großzügig gestaltete ausschwenkende Treppe. Gerade der Ausstieg mit geschultertem Preßluftatmer 
stellt so kein erhöhtes Unfallrisiko mehr dar. 
Als technische Veränderung ist hier die Umstellung auf Akkutechnik zu erwähnen. Sämtliche 
motorangetriebene mobile Geräte wie Hochleistungslüfter, Säbelsäge, Akkuschrauber, Hydraulik 
Geräte (Schneid- und Spreizgerät, Zylinder, Türöffnungsgerät) und die Beleuchtungsscheinwerfer 
werden mit jeweils den gleichen Akkumulatoren betrieben. Diese sind folglich untereinander 
austauschbar. Eine Ladung erfolgt nicht im Fahrzeug, sondern in einem Batterieladeschrank an der 
Wache, um die Gefahren, die von Li-Ionen Akkumulatoren ausgehen, zu minimieren. Sollten dennoch 
einmal die Akkukapazitäten an einer Einsatzstelle zu Neige gehen, so kann jedes Gerät mit einem 
230 Volt-Adapter an eine Stromversorgung angeschlossen und weiter betrieben werden. Dafür ist 
das Fahrzeug mit einem fest eingebauten, vom Fahrzeugmotor angetriebenen, Generator 
ausgestattet. Auf einen tragbaren, mit Verbrennungsmotor angetriebenen Stromerzeuger konnte 
daher verzichtet werden.
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PKW

Am 24. März 2024 wurde ein PKW (Skoda Fabia) in Dienst gestellt.
Das Fahrzeug dient in erster Linie den Mitarbeitenden im Tagesdienst, um dienstliche Termine 
außerhalb des Wachgebäudes und des Einsatzdienstes wahrnehmen zu können. 

DLK 23/12 Berufsfeuerwehr

Vom 14.04. bis 16.04.2024 fand die Abnahme der neuen DLK der Berufsfeuerwehr bei der Firma 
Magirus GmbH in Ulm statt.
Nach ebenfalls intensiven Schulungen der Mitarbeiter der BF konnte das Fahrzeug am 24.06.2024 in 
Betrieb genommen werden. Die bisherige DLK der BF löst nun die alte DLK des Löschzuges 
Westerholt (Baujahr 2003) ab.

Beladungshighlights:

 Akku- Hochleistungslüfter VALOR V18, aufsteckbar am Korb
 Akku- Motorsäge Stihl MSA 160C
 Hochentaster
 Schleifkorbtrage + Spinboard
 Atemschutzgerät in der Kabine (Besatzung 1:1)
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Fahrzeugtechnische Ausstattung:

 Anfahrhilfe Hinterachse (Schleuderketten)

Kenndaten des Leitersatzes

 5-teiliger Leitersatz, vorderer Teil als teleskopierbarer Gelenkarm mit 5 m Länge ausgeführt
 Lastöse am untersten Leiterteil mit 4.000 kg Hebelast
 Wasserführung im ersten Leiterteil
 RC400: Rettungskorb für 4 Personen / 400 kg
 Magirus RescueSupport RS300 (flexible Korbtragenhalterung unter dem Rettungskorb)
 Krankentragenlagerung am Rettungskorb für 270 kg
 Selbstschutz-Sprühanlage am Rettungskorb
 Safety Peak (Anschlagpunkt zur Sicherung und Rettung von 2 Personen)
 Wasser-/ Schaumwerfer (2.500 l/min) manuell einsteckbar in Multifunktionssäule
 Magirus SkyBeam, Sicherheitsfunktion zur Erkennung von Gefahrenquellen bei Dunkelheit 

durch automatische Scheinwerferpositionierung
 Magirus Edgelight Beleuchtung der Podiumskante, Beleuchtung an den Stufenkanten, 

Verkehrswarnanlage am Heck, Zusätzliche LED-Scheinwerfer seitlich am Korb und LED Power-
Spot zur Markierung des Abstützpunktes

 Rückfahrkamera
 Kamera am Gelenkarm zur Überwachung des Rettungskorbes
 Besonderheit:

Es wurde bewusst auf ein Stromaggregat verzichtet, da sämtliche Verbraucher inkl. der verbauten 
LED-Scheinwerfer für die Ausleuchtung an der Einsatzstelle durch die verbaute Lichtmaschine 
abgedeckt werden. Lüfter und Motorsäge sind als Akku-Geräte vorhanden. Durch eine 
Fremdeinspeisungsmöglichkeit von 230 Volt am Fahrzeugheck ist es dennoch möglich, 
kabelgebundene elektrische Verbraucher im Korb zu betreiben. Da das Fahrzeug immer im Verband 
mit einem HLF 20 ausrückt, wird hier bei Bedarf mittels einem auf der DLK verlasteten Kabelroller 
eine Stromversorgung zum Aggregat des HLF hergestellt.
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Vor der Ausmusterung der DLK vom LZ Westerholt wurde die Gelegenheit genutzt, vier Drehleitern 
der Feuerwehr Herten gemeinsam abzulichten.
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MZF Berufsfeuerwehr

Am 23.12.2024 wurde ein Mehrzweckfahrzeug (MZF) in Betrieb genommen.
Das Fahrzeug kann eine Besatzung von sieben Personen befördern. Zeitgleich können Materialien 
(z.B. kontaminierte Einsatzgeräte), getrennt von der Besatzung transportiert werden.
Das Fahrzeug wird zukünftig u. a. auch bei ManV- Einsätzen zum Mannschaftstransport eingesetzt 
und löst den MTW der Berufsfeuerwehr als Vorgängerfahrzeug ab.

Laufende Beschaffungen

Zum Jahresabschlusses 2024 befand sich eine Fahrzeugbeschaffung in Umsetzung:

Kdow Berufsfeuerwehr: Voraussichtliche Auslieferung: Mai 2025
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4.1.3 Ausgemusterte Fahrzeuge

LF 16/12 

Nach Inbetriebnahme des neuen HLF 20 der Berufsfeuerwehr wurde das Fahrzeug LF 16/12 (Iveco 
Magirus; RE- 1520) im August 2024 außer Dienst genommen und am 26.09.2024 über das Portal 
„Zoll-Auktion“ verkauft.

DLK 23/12 

Nach Inbetriebnahme der neuen DLK der Berufsfeuerwehr wurde das Fahrzeug DLK 23/12 (Mercedes 
Benz / Metz; RE 1551) im August 2024 außer Dienst genommen und am 03.09.2024 über das Portal 
„Zoll-Auktion“ verkauft.
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4.1.4 Geräte der Feuerwehr Herten

Im Berichtsjahr 2024 wurden folgende Gerätschaften / Positionen beschafft:

Brandschutz

Neu- und Ersatzbeschaffung
Menge Gerät

3 Systemtrenner
1 Hochregallager Löschzug Westerholt
1 LED- Weber- Quicklight
1 Wärmebildkamera 
1 Zweites Prüfgerät für die Atemschutzwerkstatt
2 MRT Fahrzeugfunkgerät

4.1.5 PSA und Sicherheit

Erstmals wurden in diesem Jahr für die Feuerwehr Herten mehrere Sicherheitsbeauftragte 
ausgebildet.
Derzeit verfügt in den ehrenamtlichen Löschzügen jeder LZ über einen bzw. zwei Sicherheits-
beauftragte. Ebenso wurden bei der BF Sicherheitsbeauftragte ausgebildet. Claus Buschfeld (LZ 3), 
Stephan Prinz und Johannes Smits (beide LZ 2) sowie Marcus Zimmermann, Sören Urban und 
Christian Trachternach (alle drei LZ BF) besuchten im Mai das Seminar für Sicherheitsbeauftragte am 
IdF und wurden im Nachgang zu Sicherheitsbeauftragten durch den Leiter der Feuerwehr bzw. 
Bürgermeister bestellt. Thorsten Japp besuchte für den LZ 1 das Seminar im Oktober des Jahres am 
IdF und wurde ebenfalls als Sicherheitsbeauftragter bestellt. 
Im Verlauf des Jahres haben in allen drei Gerätehäusern und der Feuer- und Rettungswache 
Begehungen stattgefunden. Erst nur durch die Sicherheitsbeauftragten. Im Anschluss auch mit 
Vertretern des HIB sowie unserer Betriebsärztin Frau Dr. Heck. 
Es wurden größere und kleinere Mängel festgestellt. Dabei wurde direkt festgelegt, was wann 
angegangen wird. Manch eine Kleinigkeit, die verändert oder beseitigt wird, wird kaum auffallen. 
Andere Sachen benötigen Zeit. Aber wir arbeiten stetig daran, die Sicherheit für uns alle zu 
verbessern. Dazu tauschen wir uns untereinander aus und werden zukünftig unsere Zusammenarbeit 
noch weiter verbessern. Für das Engagement der Kameraden, diese zusätzliche Aufgabe in den 
jeweiligen Einheiten zu übernehmen möchte ich mich nochmals herzlich bedanken.
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4.2 Abteilung Einsatzplanung und Einsatzorganisation

Alarm- und Ausrückordnung (AAO)

Im vergangenem Jahr musste die AAO an einigen Stellen angepasst werden, da neue Fahrzeuge 
hinzugekommen sind. Unter anderem wurde der GW Hygiene in der AAO versorgt. Hierbei gab es die 
Besonderheit, dass dieses Fahrzeug nicht nur von der Berufsfeuerwehr besetzt wird, sondern auch 
vom Löschzug Herten. Je nach Meldebild besetzt der Sondermaschinist den GW Hygiene oder das 
WLF mit einem entsprechenden Abrollbehälter. Sollte bei einem Meldebild noch zusätzlich der GW 
Hygiene oder ein WLF mit einem Abrollbehälter versorgt sein, oder bei einer Nachforderung, so wird 
automatisch vom Einsatzleitrechner eine Sondergruppe des Löschzuges Herten alarmiert. Da diese 
Fahrzeuge im Einsatzleitrechner der Berufsfeuerwehr zugeordnet sind, war die Umsetzung sehr 
umfangreich. Daher mussten in der Anfangsphase einige Einstellungen vorgenommen werden, was 
jedoch nicht verwunderlich war. Hier waren wir im engen Kontakt mit der Kreisleitstelle. Nebenbei 
mussten auch die digitalen Melder, die Alarmierungssoftware über die Mobiltelefone sowie der 
Wachalarm und die internen Haussteuerungen angepasst werden. Die Alarm- und Ausrückordnung 
wird auch zukünftig ständig überprüft und ggf. den aktuellen Anforderungen angepasst.

An dieser Stelle möchten wir uns bei den Mitarbeitenden der Kreisleitstelle Recklinghausen für die 
sehr gute Zusammenarbeit bedanken.

Veranstaltungen

Im Jahr 2024 wurden 58 Veranstaltungen in der Einsatzplanung bearbeitet. Je nach Größe der 
Veranstaltung werden Einsatzpläne erstellt, Informationen zu Straßensperrungen und/oder weiteren 
Gefährdungspotentialen an die Einsatzkräfte verteilt sowie auch Brandsicherheitswachen gestellt.

Zu den größeren Veranstaltungen zählen u. a. der Kunstmarkt Herten, die Extraschicht, das 
Westerholter Sommerfest sowie das Sunset Picknick. Beim Sunset Picknick wurde neben der 
Brandsicherheitswache noch ein Organisatorischer Leiter Rettungsdienst (OrgL) sowie ein 
Führungsassistent gestellt.

Auch die Veranstaltungen in den Nachbarstädten Herne und Gelsenkirchen bedürfen 
Einsatzvorplanung wie z. B. die „Cranger Kirmes“ und die im letzten Jahr stattgefundene Fußball EM 
an den Spieltagen in Gelsenkirchen. Für den Fall eines größeren Einsatzes während der „Cranger 
Kirmes“, wird ein Bereitstellungsraum für Rettungsdienst- und Brandschutzfahrzeuge auf dem 
Gelände der ehemaligen „Zeche Ewald“ organsiert. Während der EM wurde ebenfalls im Bereich des 
Doncaster Platzes ein „Übernachtungsdorf mit Zelten“ errichtet, welches umfangreiche 
einsatztaktische und bauordnungsrechtliche Vorplanungen notwendig machte.
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4.3 Ausbildungsabteilung

Im Jahr 2024 haben Mitglieder der Feuerwehr Herten an verschiedenen Lehrgängen / Seminaren und 
Fortbildungen teilgenommen:

Kreislehrgänge / Gemeinde:
- Truppmann I (Modul 1-4)
- Sprechfunker
- Atemschutzgeräteträger

Land NRW (Institut der Feuerwehr):
- 5 x GF-Basis
- 4 x HA GF-Basis
- 2 x HA GF-Aufbau
- 1 x ZF Basis
- 1 x ZF Aufbau
- 1 x B IV
- 1 x B VI

B1 Kreis Recklinghausen (im Rahmen IKZ):
- TH-Straße für B1 in Dorsten
- TH-Straße für B1 in Recklinghausen
- TH-Straße für B1 in Marl
- Prüfungsvorbereitung für B1 bei der Feuerwehr Dorsten
- Prüfungsvorbereitung für B1 bei der Feuerwehr Marl

Sonstiges:
- IDF Außengelände Münster an zwei praktischen Übungstagen (Wochenende)
- BF und FF Heißausbildung bei der Feuerwehr Krefeld

Der Arbeitskreis Ausbildung hat sich mehrmals im Berichtsjahr getroffen. Hierbei wurden gute Ideen 
für den Bereich Aus- und Fortbildung gesammelt, die für und mit der gesamten Feuerwehr Herten 
umgesetzt werden.
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5.0 Krankentransport und Rettungsdienst

Gemäß § 1 des Gesetzes über den Rettungsdienst ist es die Aufgabe des Rettungsdienstes, bei 
Notfällen lebensrettende Maßnahmen am Notfallort durchzuführen und die Transportfähigkeit 
herzustellen sowie die Personen unter Aufrechterhaltung der Transportfähigkeit und Vermeidung 
weiterer Schäden in ein geeignetes Krankenhaus zu bringen. Weiterhin ist es Aufgabe des 
Rettungsdienstes, Kranke, Verletzte und sonstige hilfsbedürftige Personen, die keine Notfallpatienten 
sind, unter sachgerechter Betreuung zu befördern.

Die Aufgaben der Notfallrettung werden von der Feuerwehr Herten, zusammen mit den Aufgaben 
nach dem Gesetz über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastrophenschutz (BHKG) 
wahrgenommen.

Für den Krankentransport in der Stadt Herten ist der Arbeiter-Samariter-Bund Regionalverband Vest 
Recklinghausen e. V. in den durch Ausschreibung definierten Zeiten zuständig.
Der Arbeiter-Samariter-Bund Regionalverband Vest Recklinghausen e. V. hat sich an der Kaiserstraße 
261 niedergelassen und hat dort zwei Krankentransportwagen sowie ein Ersatzfahrzeug stationiert. 

5.1 Fahrzeuge und Geräte des Rettungsdienstes

5.1.1 Fahrzeuge des Rettungsdienstes

5.1.2 Geräte des Rettungsdienstes

Neu- und Ersatzbeschaffung
Menge Gerät

4 McGrath MAC Videolaryngoskop V3
2 Vakuummatratze Ergomat
1 ACCUVAC Pro 
1 Medikamentenkühlschrank
2 Aufrüstung Stryker  Power-Pro XT
1 ISE- Arbeitsplatzlizenz für Rettungswache Westerholt
4 Erweiterung der Corpuls C3 Geräte für WLan

Kennzeichen Typ Baujahr

RE-HE 8301 RTW Rettungswagen 2021

RE-HE 8302 RTW Rettungswagen 2021

RE-HE 8303 RTW Rettungswagen 2022

RE-HE 8304 RTW Rettungswagen 2022

RE-HE 8201 NEF Notarzteinsatzfahrzeug 2022
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5.2 Einsätze im Rettungsdienst

2020 2021 2022 2023 2024

Notarzteinsätze 2353 2215 2247 2211 2164

Rettungstransporte 6670 6936 8197 7881 8199

Krankentransporte 3613 3860 4009 3635 3398

Einsätze insgesamt 12636 12911 14453 13727 13761

Entwicklung der Einsatzzahlen im Rettungsdienst in den vergangenen 5 Jahren
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5.3 Aus- und Fortbildung im Rettungsdienst (Berufsfeuerwehr)

- Ausbildung Notfallsanitäter*in (2022 - 2025) Ernst, Lucaß TB
Ertmer, Rosa TB

Diekötter, Fabian BF

- Ausbildung Notfallsanitäter*in (2023 - 2026) Hinkel, Aaron Daniel TB
Pahl, Lisa TB
Steinborn, Cedric-D. TB

- Ausbildung Notfallsanitäter*in (2024 – 2027) Hemmer, Jasmin TB
Schwarzbäcker, Tim TB
Söll, Lukas TB

- Ausbildung zum/zur Praxisanleiter*in Rohring, Sophie BF
Egelhoff, Fabian BF

- Ausbildung zum Gruppenführer Rettungsdienst Heine, Matthias Thorsten TB
Anders, Tim BF
Maczkowski, Bartosch BF

- Fortbildung Rettungsdienst (NFS/RA/RS) 63 Mitarbeiter*innen TB/BF

- Fortbildung Praxisanleiter*in   4 Mitarbeiter*innen TB/BF



Jahresbericht 2024

76

Jahresbericht 2024

6.0 Öffentlichkeitsarbeit

Hertener Allgemeine vom 19.01.2024
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Hertener Allgemeine vom 10.02.2024
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Hertener Allgemeine vom 14.02.2024
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Hertener Allgemeine vom 04.03.2024
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Hertener Allgemeine vom 05.03.2024
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Hertener Allgemeine vom 26.03.2024
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Hertener Allgemeine vom 24.05.2024
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Hertener Allgemeine vom 29.05.2024

Hertener Allgemeine vom 01.07.2024
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Hertener Allgemeine vom 01.07.2024
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Hertener Allgemeine vom 12.07.2024
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Hertener Allgemeine vom 22.10.2024
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Hertener Allgemeine vom 26.10.2024
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Hertener Allgemeine vom 27.12.2024
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Hertener Allgemeine vom 31.12.2024
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7.0 Vorbeugender Brandschutz

In der Abteilung des vorbeugenden Brandschutzes wurden im Berichtsjahr 2024 u.a. folgende 
Aufgaben wahrgenommen.

7.1 Brandverhütungsschauen/Nachschauen

Von den ca. 330 Objekten, die in Herten der regelmäßigen Brandverhütungsschaupflicht unterliegen, 
wurden in 57 Objekten Brandverhütungsschauen nach § 26 BHKG NRW, teilweise unter Beteiligung 
des Bauordnungsamtes, durchgeführt. Hierzu wurden entsprechende Berichte verfasst. 
Um die Abstellung der bei einer Brandverhütungsschau festgestellten Mängel zu überwachen, sind in 
den einzelnen Objekten, wie z. B. Industriebetrieben, Schulen, Produktionsstätten, 
Versammlungsstätten etc. 15 zusätzliche Begehungen durchgeführt worden.
Hierzu wurden die entsprechenden Berichte und Gebührenbescheide erstellt und dem 
Bauordnungsamt als Genehmigungsbehörde bzw. den Betreibern zugeleitet.

2019 2020 2021 2022 2023 2024

Brandverhütungsschauen 43 14 15 37 55 57

Nachprüfungen 28 14 12 19 24 15

Stellungnahmen 76 74 73 68 69 61

Gebührenbescheide* 147 141 133 122 108 136
*Brandverhütungsschauen/Brandsicherheitswachen/Brandmeldeanlagen/Geräteverleih/etc.
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7.2 Brandschutztechnische Stellungnahmen

Die Brandschutzdienststelle der Feuerwehr Herten hat gemäß § 25 BHKG NRW die Aufgabe
bauaufsichtliche Stellungnahmen eigenverantwortlich gegenüber der unteren Bauaufsichtsbehörde
der Stadt Herten, des Kreises Recklinghausen oder der Bezirksregierung Münster (z. B. bei Verfahren 
nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz) abzugeben.

Außerdem wurden in verschiedenen Verfahren, wie beispielsweise der Aufstellung von 
Bebauungsplänen, Beratungen von Architekten und Bauherren etc., Stellungnahmen abgegeben. Die 
Anfragen betrafen hauptsächlich die Bereiche:

 Löschwasserversorgung
 Aufstell- und Bewegungsflächen für die Feuerwehr
 Zugänglichkeit und Anleiterbarkeit von Gebäuden
 Baurechtskonformität der Rettungswege
 Möglichkeit der Durchführung wirksamer Brandbekämpfungsmaßnahmen

Insgesamt belief sich die Anzahl der brandschutztechnischen Stellungnahmen auf 61 Verfahren.
Hierbei waren im Berichtsjahr folgende Objekte zu beurteilen, die hinsichtlich der Größenordnung 
und Komplexität besonders aufwendig waren. Nicht selten erstrecken sich diese Verfahren aufgrund 
von notwendigen Umplanungen im Vorfeld, bzw. auch während der Bauphase, über mehrere 
Berichtsjahre.

 Umbau des ehem. „Maschinenhauses Nord“ der Zeche Ewald zu einem Restaurant mit 
Dachterrasse 

 Neubaumaßnahme des OP-Bereichs und der Liegenanfahrt des St. Elisabeth-Hospitals
Herten

 Neubaumaßnahme des Einkaufszentrums „Hertener Höfe“
 Gerontopsychatrisches Zentrum, Im Schloßpark
 Tiefkühllager der Firma Herta
 Pflege- und Betreuungseinrichtung, Zum Bahnhof

7.3 Brandschutzerziehung und Brandschutzaufklärung

Schulalarme

Gemäß dem Runderlass des Innenministeriums „Verhalten in Schulen bei Bränden“ werden 
grundsätzlich in insgesamt 16 Hertener Schulen Schulalarme durchgeführt. Hierbei soll das 
geordnete Verhalten und das Verlassen des Schulgebäudes in möglichst kurzer Zeit trainiert werden. 
Die Verpflichtung zur Durchführung der Evakuierungsübungen obliegt den jeweiligen Schulen, jedoch 
hat sich seit Jahren bewährt, dass die Feuerwehr Herten einen (der zwei pro Schuljahr geforderten) 
Übungsalarme durchführt.
Im Berichtsjahr 2024 konnten an allen Hertener Schulen diese Übungen durchgeführt werden.

Schulungen/Begehungen

Der Gesetzgeber hat im Brandschutz-, Hilfeleistungs-, Katastrophenschutzgesetz NRW (BHKG)
deutlich vormuliert, dass die Brandschutzerziehung (Kindergärten, Grundschulen) und die 
Brandschutzaufklärung eine Aufgabe der Gemeinde ist.
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Im Bereich der Kindergärten wird, anhand eines seit Jahren bewährten Schulungskonzeptes, eine 
systematische und zielorientierte Unterrichtung der Vorschulgruppen durchgeführt. Dieses 
Programm gliedert sich in drei Stufen:

 Unterricht anhand eines Leitfadens durch die Erzieher*innen in den Kindergärten
 Unterricht durch Feuerwehrleute in den Kindergärten
 Besuch der Feuer- und Rettungswache und Vertiefung des Gelernten

Die Durchführungen dieser zeitaufwendigen Schulungen sind nur unter maßgeblicher Beteiligung der 
ehrenamtlichen Kräfte aus den Löschzügen Herten-Mitte, Scherlebeck und Westerholt möglich. 
Der jeweilige Besuch der Feuer- und Rettungswache durch die Vorschulkinder als abschließender 
Programmpunkt, konnte im Kalenderjahr 2024 für den überwiegenden Teil der Kindergärten
durchgeführt werden.

An dieser Stelle sei dem gesamten Team „Brandschutzerziehung“ herzlich gedankt!

2019 2020 2021 2022 2023 2024

Schulungen 
(Anzahl/Termin) 56 3 0 33 30 22

Schulung von Kindern 
(Pers.) 360 47 0 328 436 371

Schulalarme 16 0 16 14 16 16

7.4 Brandsicherheitswachdienst/Abnahme von Veranstaltungen

Bei Veranstaltungen, bei denen eine erhöhte Brandgefahr besteht und bei Ausbruch eines Brandes 
eine große Anzahl von Personen gefährdet ist, muss gem. § 27 des BHKG NRW eine 
Brandsicherheitswache gestellt werden. Diese Pflicht trifft in erster Linie den/die Veranstalter/-in.

Im vergangenen Jahr sind von der Feuerwehr Herten die Openair-Veranstaltungen „Extraschicht“ auf 
dem Gelände der ehemaligen Zeche Ewald sowie das „Sunset Picknick“ auf der Halde Hoheward 
begleitet worden. 
Bei mehreren Tanz- und Musikveranstaltungen in den ehemaligen Bergwerksgebäuden der Zeche 
Ewald, wurden durch die Feuerwehr Herten die bauordnungsrechtlich erforderlichen 
Brandsicherheitswachdienste gestellt.

Im Vorfeld wird grundsätzlich ein besonderes Beurteilungsverfahren auf Grundlage der Angaben des 
Veranstalters durchgeführt. Hiermit soll nachvollziehbar die Notwendigkeit und die Stärke einer 
eventuell erforderlichen Brandsicherheitswache festgelegt werden. Dies ist insbesondere im Hinblick 
auf die Festsetzung der Gebühren hilfreich.
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7.5 Brandmeldeanlagen

In Herten werden zurzeit 85 Objekte durch Brandmeldeanlagen überwacht, die auf die Kreisleitstelle 
in Recklinghausen aufgeschaltet sind. Diese Brandmeldeanlagen werden, einschließlich der 
dazugehörigen Schlüsseldepots, regelmäßig von der Feuerwehr Herten überprüft.
Vor der Projektierung von neuen bzw. vor der Erweiterung/Modernisierung von Brandmeldeanlagen,
wurden mit den Errichterfirmen und mit den Bauherren ausführliche Beratungsgespräche bezüglich 
der Auslegung der Brandmeldeanlagen und der zu berücksichtigenden Anschaltbedingungen geführt.

Werden Brandmeldeanlagen auf Grundlage eines Baugenehmigungsverfahrens neu errichtet oder 
auf den aktuellen Stand der Technik gebracht, so werden diese mit einer standardisierten 
Feuerwehrinformationszentrale ausgerüstet. Dies dient dazu der Feuerwehr die einheitliche 
Bedienung der Meldezentralen von unterschiedlichsten Herstellern zu ermöglichen.

Zur Sicherung der Funkkommunikation der Feuerwehr sind im Stadtgebiet bei vier größeren 
Gewerbeobjekten zusätzlich digitale Gebäudefunkanlage in Betrieb. Diese Anlagen werden durch die 
Brandmeldeanlagen bei Auflaufen eines Brandalarmes automatisch zugeschaltet und nach 
Einsatzende auch wieder in den Ruhezustand zurückversetzt.
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7.6 Sprinkleranlagen/automatische Löschanlagen

Die Anzahl der in den Betrieben notwendigen automatischen Löschanlagen ist in den letzten Jahren 
angewachsen.
Die großen Logistik- und Produktionsbetriebe auf dem Gelände der ehemaligen Zeche Ewald, sowie 
große Verkaufsstätten wären ohne entsprechend ausgelegte Sprinkleranlagen überhaupt nicht 
baurechtskonform zu errichten und zu betreiben.

  
Um den besonderen Gefahren beim Betrieb des RZR Herten zu begegnen, sind dort in den letzten 
Jahren verschiedene automatische Löschanlagen eingebaut worden.
In diversen Nutzungen musste die Sprinkleranlagentechnik aufgrund von Umbau- oder 
Umnutzungsmaßnahmen angepasst werden.
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7.7 Feuerwehrpläne nach DIN 14095

In Zusammenarbeit mit verschiedenen Fachfirmen wurden von besonderen Objekten (große 
Gewerbebetriebe, Schulen, Seniorenheime etc.) in 45 Fällen Feuerwehrpläne erstellt bzw. 
überarbeitet. Sie dienen dazu, den Einsatzkräften eine schnelle Orientierung in einem Gebäude zu 
ermöglichen.

Anzahl der neu erstellten oder überarbeiteten Feuerwehrpläne

7.8 Löschwasserversorgung

Auf Anfrage von Architekten und Bauherren wurden für geplante Bauvorhaben in sechs Fällen
Festlegungen bezüglich des erforderlichen Löschwasserbedarfs getroffen. Der Löschwasserbedarf 
wird unter Zuhilfenahme der DVGW-Vorschriften und unter Berücksichtigung der geplanten Nutzung 
festgelegt.
Da nicht alle Flächen des Stadtgebietes an eine zentrale Wasserversorgung (Hydrantennetz) 
angeschlossen sind, muss erforderliches Löschwasser aus verschiedenen Quellen entnommen 
werden können. Dies sind beispielsweise Löschwasserbehälter (ortsfest oder mobil) verschiedener 
Größenordnung oder natürliche Bachläufe, die im Bedarfsfall zeitnah angestaut werden können.
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8.0 Nachrufe

Im Berichtsjahr 2024 verstarben drei Kameraden der Feuerwehr Herten.

Oberfeuerwehrmann

Henric Kuhlmann
am

20.06.2024

Oberfeuerwehrmann

Ingo Gehrmann
am

10.08.2024

Hauptbrandmeister

Oliver Arndt
am

04.10.2024

Die verstorbenen Kameraden waren langjährige Mitglieder 
der Feuerwehr Herten.

Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.
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Schlussbemerkung

Mein ganz herzlicher Dank gilt hiermit allen Hertener Feuerwehreinsatzkräften, die ein über den 
Maßen geleistetes Engagement im Berichtsjahr 2024, sowohl bei Einsätzen, Übungsdiensten als auch 
bei einer Vielzahl von öffentlichen und nichtöffentlichen Veranstaltungen, gezeigt haben.
Ich hoffe, dass im kommenden Jahr alle Feuerwehrleute gesund aus dem Einsatz- und 
Übungsgeschehen wieder nach Hause zurückkehren.

Ich möchte es auch nicht versäumen, mich beim Rat der Stadt, dem Ausschuss für Sicherheit, 
Feuerschutz und Ordnungswesen und unserer Verwaltung zu bedanken.
Die Leistung, die die Feuerwehr Herten als Einrichtung der Gemeinde für die Bürgerinnen und Bürger
der Stadt Herten erbringt, ist nur mit einem gut funktionierenden Zusammenspiel von allen 
vorgenannten Einrichtungen möglich.

Bei der Erstellung des Jahresberichtes 2024 haben u. a. Roland Schulz, Daniel Zimmermann und 
Alexander Ponzini mitgewirkt. Die Pressestelle und Hausdruckerei der Stadt Herten, mit ihrem 
engagierten Team, haben die Erstellung und die Umsetzung des Jahresberichtes durch ihre Mitarbeit 
erst möglich gemacht. Hierfür allen Beteiligten meinen herzlichen Dank.

In der Hoffnung, mit diesem Jahresbericht ausreichende Information über die geleistete Arbeit der 
Feuerwehr Herten im Jahre 2024 gegeben zu haben, verbleiben wir mit einem herzlichen

Gut Wehr.

Jörg Stier
Stellv. Leiter der Feuerwehr
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